
Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beiet Zuſtellung 2,75 durch

je Poſt 8,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen runter Saale Zeitung eingetragen

Far t r ä Danuſtrte
ird keine Gewähr übernommenW Nachdrie nur mit Quellenangabe

SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 1140
Geſchäftsſtelle Nr 176 Nebengeſchäftsſtelle
Marlt 24 Nr 2266Nr

e
ne r 308 Halle

Morgen Ausgabe

Saale Zeihun
Vierzigſter Jahrgang

a d Saale Donnerstag den 5 Juli

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

int wöchentlich zwölfmalen und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

7 S

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Sachſen verließ geſtern morgen
z Ubr in Hamburg in Zivilkleidung das Hotel in Beglei
tung ſeines Adjutanten und begab ſich zunächſt nach der kleinen
Michageliskirche dem katholiſchen Gotteshauſe um dort ſeine An
dacht zu verrichten Um 98/ Uhr wurde der König von dem
Bürgermeiſter Dr Burchard zur Fahrt nach der Kunſthalle ab
eholt Daran ſchloß ſich eine Spazierfahrt um die AlſterFerner fand eine Hafenrundfahrt und ein Beſuch der Börſe

ſtatt
Die Vermählung des Prinzen Johann Georg von Sachſen

mit der Prinzeſſin Maria Jmmaculata von Bourbon findet im
Oktober ſtatt

Kriegsminiſter v Einem der Berlin mit Urlaub verlaſſen
hat d der Anfang Auguſt wieder zurückkehren wird nimmt
als Gaſt des Kaiſers an der Nordlanddsreiſe teil

Anläßlich des Jnkrafttretens des öſterreichiſchen Handels
vertrages ſind dem Chef der Reichskanzlei v Loebell das
Großkrenz und dem ſtändigen Hilfsarbeiter der Reichskanzlei
Geheimrat Scheefer das Komtuyrkreuz des öſterreichiſchen Franz
Joſefs Ordens verliehen worden

Die Geburt des Hohenzollernprinzen
Zu der geſtrigen Entbindung der Kronprinzeſſin Cecilie wird

noch berichtet Die Kaiſerin die in der Nacht bengchrichtigt
worden war Kaf bereits um Uhr vom Neuen Palais im
Marmorpalgis ein Auch die für den ärztlichen Beiſtand aus
erſehenen Kapazitäten waren bald zur Stelle Die Geburt nahm
einen völlig normalen Verlauf Der kleine Prinz ſoll ſehr gut
entwickelt und ſehr gewichtig ſein Die Kronprinzeſſin hat die
Geburt trotz ihrer anſcheinend zarten Konſtitution gut überſtanden
und fühlt ſich ungemein wohl Daß der Kronprinz und die
Kaiſerin über den ſchnellen und guten Verlauf der Entbindung
ſehr glücklich ſind bedarf keiner beſonderen Erwähnung

Der Kaiſer wurde durch Funkentelegraphie von der
Geburt ſeines erſten Enkels benachrichtigt Die Bewohner der
Havelreſidenz welche mit dem Hohenzollernhauſe auf das innigſte
verknüpft ſind äußern lebhafteſte Freude über die Geburt des
jungen Prinzen Die Garde Artillerie fuhr im Luſtgarten auf
und gab die bei der Geburt der preußiſchen Prinzen üblichen
101 Schuß ab Der bekannte Gynäkologe und ordentliche Pro
feſſor der Frauenheilkunde an der Berliner Univerſität Profeſſor
Bumm iſt im Marmorpalagis eingetroffen Geſtern nachmittag
war eine beſondere Sitzung der Stadtvertretung von Potsdam
einberufen worden welche die Glückwünſche an den Kronprinzen
und das Kaiſerpaar beſchließen ſoll

Graf Pückler ſpricht weiter
Der polizeilichen Auflöſung verfiel am Dienstag abend eine

Pücklerverſammlung in den Arminhallen zu Berlin die der
Schloßherr von Klein Tſchirne abhielt obwohl ſein Feſtungs
urlaub längſt abgelaufen iſt und er bereits geſucht wird Zur
Exklärung für die kurze Unterbrechung ſeiner Berliner Tätig
keit führte der Graf aus er ſei ſchnell nach Thüringen gefahren
und habe ſich aus einem dortigen Sanatorium ein ärztliches
Atteſt geholt auf Grund deſſen er Nachurlaub zu erhalten hoffe
Jn ſeinen weiteren Ausführungen ſtellte Pückler die Juden
metzeleien von Bjeloſtok den Berliner Arbeitern als Vor
bild hin Die ruſſiſchen Sozialiſten ſeien durch das Morden und
Plündern der Juden reiche Leute geworden die Berliner ſollten
es nur ebenſo machen denn von der Arbeit allein könne man
nicht leben Bei dieſer Wendung erklärte der überwachende Be
amte die Verſammlung für aufgelöſt Die Verſammlungs
teilnehmer nahmen eine drohende Haltung gegen den Grafen

r dit Hilfe von Schutzleuten wurde ſchließlich der Saal
geräumt

Anarchiſt Auguſt Roſenberg in Hamburg
Aus Seattle im Staate Waſhington Verein Staaten

wird gemeldet daß die dortige Polizei nach einer auf Wunſch
der deutſchen Regierung veranſtalteten Unterſuchung in
dem früher von einem gewiſſen Auguſt Roſenberg bewohnten
Hauſe eine Hausſuchung vornahm wobei eine vollſtändige Ein
richtung zur Herſtellung von Höllenmaſchinen aufgefunden
wurde Auguſt Roſenberg iſt am 1 Juni von Segattle nach
Hamburg abgereiſt

Parlamentariſches
Das preußiſche Abgeordnetenhaus nahm geſtern nach Ex

ledigung einer Reihe von Petitionen den Geſetzentwurf über die
Aufſtellung einer Verſchuldungsgrenze für land und forſt
wirtſchaftlich genutzte Grundſtücke in allen drei Leſungen an
Am Freitag findet die Beratung der Volksſchulvorlage ſtatt

Handwerk und Gewerbe

Sämtliche Brauereien in Braunſchweig haben ſich
u einer Geſellſchaft mit beſchränkter Haftpflicht vereinigt undſind dem Zentralverbande norddeutſcher Brauereien beigetreten

Dieſer Zentralverband umfaßt bis jetzt die Bezirksgruppen
Veipzig Magdeburg Gießen Bremen Hannover und Dortmund
Der Käne lverband erhöhte einbeitlich den Preis für Faß
und Flaſchenbiere um 2 M für das Hektoliter

Kommnunales

Die ſtädtiſchen Kollegien von Bremerhaven beſchloſſen
den Bau eines neuen Stadttheaters ſür 800,000 M

Sozialpolitik
Aus Anlaß des 175 jährigen Geſchäftsjubiläums hat die

Firma J A Henckell s in Solingen einen Fonds von 50,000 M
geſtiftet deſſen Zinſen zur Unterſtützung bedürftiger Arbeiter
verwendet werden ſollen

Polenfrage
Auf dem Deutſchen Tag in Myslowitz gelangte am

Sontag folgendes Telegramm an den Kaiſer zur Abſendung
Viele tauſend Oberſchleſier an der Dreikaiſerreichsecke zum

Deutſchen Tage feſtlich verſammelt buldigen Eurer Majeſtät
dem erhabenen Schirmheryn des Deutſchtumsés alleruntertänigſt
mit deutſchem Gruß und re auf ihrer Wacht im äußerſten
Oſten treu auszuharren bis die polniſche Brandung an dem

Fels deutſcher Kraft zerſchellt iſt Ortsgruppe Myslowitz
des Deutſchen Oſtmarkenvereins

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Breslauer Zeitung
bringt in ihrer letzten Sonntagsnummer die Nachricht daß dieaus nationalen Gründen getroffene Anordnung der Regierung

wonach die polniſchen land wirtſchaftlichen Saiſon
arbeiter aus Rußland und Galizien in den Wintermonaten
wieder in ihre Heimat zurückkehren müſſen aufgehoben ſei
Dieſe Nachricht iſt völlig unzutreffend Mit Rückſicht auf die
in dieſem Jahre beſonders große Leutenot in der Landwirtſchaft
hat der Miniſter des Jnnern angeordnet daß die BVeſchäftigung
ausländiſch polniſcher Arbeiterfamilien die bisher nur aus
nahmsweiſe in den vier öſtlichen Grenzprovinzen zuläſſig war
allgemein bis auf weiteres nicht verhindert werden ſolle ſofern
die Familien keine ſchulpflichtigen Kinder mit ſich führen und die
allgemeinen Zulaſſungsbedingungen erfüllt ſind Selbſtverſtänd
lich müſſen dieſe Familien ebenſo wie die alleinſtehenden Arbeiter
in den Wintermonaten in ihre Heimat zurückkehren

Arbeiterbewegnng
Jn einer am Dienstag abend abgehaltenen Vollverſamm

lung des Arbeitgeber verbandes im Baugewerbe für
Mittelfranken wurde in Nürnberg beſchloſſen nachdem ſich die
Arbeiter in den bisher geführten Verhandlungen vollſtändig un
nachgiebig gezeigt und ſchon angefangen haben über eine Anzahl
von Betrieben die Bauſperre zu verhängen ſämtliche Arbeiter
Maurer Steinhauer Bau und Hilfsarbeiter in Nürnberg und
Fürth auszuſperren Von der Sperre werden ungefähr
4000 Arbeiter betroffen

Heer und Flotte
Kalſerliche Marine Planet iſt auf der Ausreiſe nach der

auſtraliſchen Station am 3 Juli in Colombo Ceylon ein
getroffen und geht am 11 Juli von dort nach Padang Sumatra
in See Sperber iſt auf der Reiſe nach Kamerun am 83 Juli
in Loanda eingetroffen und geht am 16 Juli von dort nach der
Jnſel Principe in See Jltis iſt am 3 Juli in Swatau eiu
getroffen und am 4 Juli nach Amoy gegangen Hanſa iſt am
4 Juli von Tſingtau nach Wuſung in See gegangen

n DDZTIKoloniales
Wie die Koloniale Zeitſchr mitteilt iſt laut Telegramm am

30 Juni ein Transport von 75 Chineſen als Plantagen
arbeiter von Swatau nach Apia abgegangen Damit werden
die Schwierigkeiten die mit dem längeren Verbleiben des älteren
Arbeiterſtammes auf Samoa verbunden waxen behoben werden

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Herrenhaus
24 Sitzung vom 4 Juli 10 Uhr

Am Miniſtertiſch Dr Studt Frhr v Rheinbaben
Herr v Winterfeldt Menhin berichtet über die Veränderungen

im Perſonalſtande des Herrenhauſes Es ſind zur Zeit 310
ſtimmberechtigte Mitglieder vorhanden von denen fünf darunter
Fürſt Bülow noch nicht in das Haus eingetreten ſind

Präſident Fürſt Kuyphaufen teilt mit daß dem Kronprinzen
ein Sohn geboren ſei und bringt ein Hoch auf den Kaiſer den
Kronprinzen und den neugeborenen Prinzen aus in welches das
einftimmt Der Präſident erklärt alsdann daß er die Glück
wünſche im Namen des Hauſes dem Kaiſer und dem Kronprinzen
ausſprechen werde Lebhafte Zuſtimmung

Hierauf werden die geſtern vom Abgeordnetenhauſe an
e gen Lotterieberträge mit Bremen und Braunſchweig

genehmigt
Die Novelle zum Kommnnalabgabengeſetz von 1893 lex Zedlitz

ſowie das Geſetz zur Deklarierung des Kommunalabgabengeſetzes
von 1893 werden in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes an
genommen

Hierauf wird die Schlußberatung des Volksſchulunterhaltungs
geſetzes fortgeſetzt

s 30 der die Trennung von verbundenen Schul und Kirchen
ämtern behandelt Küſterparagraph war geſtern an die Kom
miſſion zurückverwieſen worden Dieſe beantragt zu beſtimmen
daß bei der Trennung falls eine gütliche Auseinanderſetzung
nicht zuſtande kommt der Oberpräſident über das Vermögen
entſcheiden gegen ſeine Entſcheidung aber der ordentliche
Rechtsweg offenſtehen ſoll

Das Haus ſtimmt debattelos dem Kommiſſionsantrage zu
Es folgt die wiederholte Beratung des S 23 mit dem geſtern

angenommenen Antrag Klitzing der die Verteilung der Schul
laſten durch die Kreisausſchüſſe von der Zuſtimmung der Schul
aufſichtsbehörde unabhängig macht

v Buch empfiehlt in Vertretung des abweſenden Herrn
v Klitzing den Antrag

Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen Auch
ein Teil der Linken ſtimmt für ihn

Hierauf wurden die 88 43 und 44 die von den Schnl
deputationen handeln gemeinſam beraten

Oberbürgermeiſter Fuß Kiel bittet das Haus die Eingriffe
in die ſtädtiſche Selbſtverwaltung wenigſtens möglichſt ſchonend
zu geſtalten Wir erkennen dankbar an daß die Kommiſſions

Ffaſſung der 88 43 und 44 den Vorzug vor der des Abgeordneten

ſie

hauſes verdient wir bitten aber die Regierung daß ſie bei den
Ausführungsbeſtimmungen möglichſt die beſonderen Verhältniſſe
der neuen Provinzen berückſichtigen möge

M niſterialdirektor Schwartzkopff ſagt die Erfüllung dieſes

Wunſches zu dUnter Ablehnung eines Antrags des Generalfeldmarſchalls
Grafen Häſeler der den Ausſchluß von Schuldeputationsmit
gliedern die ihre Pflicht verletzt haben obligatoriſch ſtatt
fakultativ geſtalten will werden die 88 43 und 44 in der
a fern angenommenNach 8 45 können durch einen Gemeindebeſchluß welcher der
Genehmigung der Schulauſſichtsbehörde bedarf oder auf An
ordnungder Schulaufſichtsbehörde Schulkommiſſionen
eingeſetzt werden

Herzog v Trachenberg Fürſt Hatzfeldt beantragt Streichung
der geſperrt geſetzten Worte

Oberbürgermeiſter Bender Breslau befürwortet den Antrag
Oberbürgermeiſter Fuß Kiel ſchließt ſich den Ausführungen

des Vorredners qu Die Schaffung von beſonderen Schul
kommiſſionen ſür konfeſſionelle Minderheiten werde zur Zer

ins und zur Demokratiſierung der Schulverwalluyg

1906
Oberbürgermeiſter Ehlers Danzig Regierung und rechte Seite

laſſen uns hier reden ohne auf unſere Ausführungen zu ant
worten Zu widerlegen ſind unſere Darlegungen nicht ſo be
gnügt man ſich denn damit uns niederzuſtimmen Lebhafte
Zuſtimmung links Der Selbſtverwaltung werden alle Rechte
genommen außer dem einen zu zahlen Sehr richtig links
Zur freudigen Mitarbeit der Selbſtverwaltungsorgane an der
Schulverwaltung wird dieſer Paragraph und der Geiſt der aus
ihm ſpricht ſicher nicht beitragen

Kultusminiſter Dr Studt Ausführungen wie die eben gehörten
mögen wohl in Volksverſammlungen Eindruck machen aber wohl
kaum in dieſem hohen Hauſe Man überſchätzt die Bedeutung
der Schulkommiſſionen die doch nur die Beauftragten der Schul
deputation ſein werden Wir müſſen aber gerade im Jntereſſe
des konfeſſionellen Friedens auf dieſen Schulkommiſſionen be
ſtehen Jch bitte daher um Ablehnung des Antrages Trachen
berg Beifall rechts

Oberbürgermeiſter Ehlers Danzig erklärt daß er nicht pro
domo geſprochen habe da Weſtpreußen nebſt Poſen ja von der
Geltung des Geſetzes ausgenommen ſei ſondern im allgemeinen
Jntereſſe der Selbſtverwaltung Auch ſei er nicht gegen die

chulkommiſſionen überhaupt ſondern nur gegen ihre zwan gs
weiſe Einführnng eingetreten

Oberbürgermeiſter Bender Breslau Der Miniſter beſtreitet
in die Selbſtverwaltung der Städte eingreifen zu wollen Wenn
aber z B die von der Regierung vorgeſchlagene Entziehung des
althergebrachten ſtädtiſchen Ernennungsrechts der Rektoren keinen
Eingriff in die Selbſtverwaltung bedentet ſo weiß ich überhaupt
nicht was ein Eingriff in die Selbſtverwaltung iſt Sehr
richtig links Alle Oberbürgermeiſter dieſes Hauſes ohne
Unterſchied der Parteiſtellung ſind ſich darin einig daß ſie den
Paragraphen in ſeiner jetzigen Faſſung als verhängnisvoll
betrachten Wir verlangen nichts als die Wiederherſtellung der
urſprünglichen Regierungsfaſſung des Paragraphen und erleben
jetzt das ſonderbare Schauſpiel daß die Regierung die gegen
ihren Willen hereingebrachten Aenderungen gegen uns verficht
Jm Jntereſſe des konfeſſionellen Friedens bitte ich um Annahme
unſeres Antrags

Miniſter Studt Der Friede wird am beſten gewahrt wenn
die Vorlage angenommen wird Es handelt ſich hier um einen
wichtigen Beſtandteil eines im Abgeordnetenhauſe geſchloſſenen
Kompromiſſes der jetzt nicht gefährdet werden darf Als Ober
präſident von Weſtfalen habe ich aus eigener Anſchauung kennen
gelernt wie ſegensreich die Schulkommiſſionen gewirkt
haben Das Gleiche werden mir die Vertreter der weſtlichen
Grmeinden beſtätigen können tOberbürgermeiſter Tettenborn Altona ſpricht ſich gegen die
Sch ulvorſtände aus ebenſo

Oberbürgermeiſter Marx Düſſeldorf der weiter ausführt daß
die Schulvorſtände in den Rheinlanden ſich nicht bewährt hätten
weshalb ſie zum Beiſpiel in Düſſe dorf wieder aufgehoben ſeien
Jch bin alſo ein ſchlechter Zeuge für den Miniſter wenn er ſich
auf die Vertreter der weſtlichen Städte beruft Jm übrigen
Wenn der Miniſter den Schulkommiſſionen nur eine untgeordnete
Bedeutung beimißt ſo kann er uns doch in dieſem Punkte ganz
gut entgegenkommen

Oberbürgermeiſter Johanſen Minden Jn Weſtfalen haben ſich
die Schulvorſtände ebenſo wenig bewährt wie im Rheinlande
Und die gleiche Erklärung kann ich auch im Namen des
Oberbürgermeiſters Schmieding für Dortmund abgeben

Miniſter Studt Nach meinen Erfahrungen liegt die Sache
ganz anders Von Hamm weiß ich zum Beiſpiel ganz genau
daß die Lokalkommiſſionen ſehr gut gewirkt haben
Des weiteren will ich noch bemerken Meine Worte über die
Bedeutung der Schulkommiſſionen ſind falſch aufgefaßt Jch
habe nicht geſagt daß ſie eine untergeordnete Rolle ſpielen
Jch halte dieſe im Gegenteil für durchaus bedeutungsvoll Jch

her gemeint daß ſie nicht ſehr weitgehende Befugniſſe
ausüben

Oberbürgermeiſter Johannſen Altong Beſſere Sachverſtändige
als die Bürgermeiſter gibt es in dieſer Frage überhaupt nicht
und wir ſind objektiv genug nur das hier vorzutragen was
unſerer feſten Ueberzeugung entſpricht Ob dasſelbe auch bei
den Herren im anderen Hauſe der Fall ſein kann entzieht ſich
meiner Kenntnis

Oberbürgermeiſter Ehlers Danzig Durch den im Abge
abgeſchloſſenen Kompromiß wollen wir unsordnetenhanſe

doch nicht einſchüchtern laſſen Wir haben hier nach
beſtem Wiſſen und Gewiſſen die Geſetze zu prüfen und
uns zu entſcheiden Und wenn die ſogenannten Kompromiß
parteien im Abgeordnetenhauſe damit nicht zufrieden ſind dann

iſt es auch noch ſo
Damit ſchließt die Debatte Der Antrag Trachenberg

wird hierauf mit großer Mehrheit angenommen Ebenſo im
übrigen S 45

Jn der Geſamtabſtimmung gelangt das Geſetz gegen die
Stimmen der Bürgermeiſter der Profeſſoren kurz ſo ziemlich
der ganzen Linken zur Annahme Nächſte Sitzung Sonn
abend 12 Uhr
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Kuskand
Engliſche Marinereform

Daily Telegraph meldet die Admiralität ſtehe im Begriff
ſämtliche Torpedofahrzeuge für Oelbeizung ein
zurichten ſo daß ſie in Zukunft für keinerlei Zwecke Kohlen mit
ſich zu führen brauchen

Die Todesſtraſe in Frankreich
Jaurès und etwa 60 andere Deputierte haben in der fran

öſiſchen Deputiertenkammer einen Antrag auf Abſchaffung derLodeſtrafe eingedracht o
Meuterei franzöſiſcher Seeſoldaten

Das Seekriegsgericht in Toplon hat 18 Unteroffiziere und
Matroſen des Torpedobootes 250 die während einer Uebungs
fahrt gemeutert und das Schiff in Bonifgecio auf Korſika ver
laſſen hatten zu Gefängnisſtrafen von 6 Monaten dis 4 Jahren
verurteilt Die Verleſung des Urteils wurde von mehreren

dert Matroſen mit Ziſchen und Beſchimpfungen aufgenommen
eber den Vorfall der große Crregung hervorruft wird eine

gerichtliche Unterſuchung eingeleitet werden

Der Anarchismus in Spanien
n dalajarg verhaftete die Polizei am Dienstag zwele die aus Verona dort eingetragen
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waren Die Verhafteten vehanpteren lediglich ihrer Geſchäfte
wegen nach Spanien gek eideiſchig ihre Unbeſchotendel ichen nd mochten ſich an

Die ruſſiſchen Wirren
Die Vorgänge in Bjeloſtok

Der ſich gegenwärtig in Wilna aufhaltende Polfzeloffizier
Scheremetjew den die Juden als den Organiſator des Vieloſtoker
Pogroms bezeichnen iſt nach Petersburg berufen worden

Der ruſſiſche egierungsbote veröffentlicht eine nirgends
Glauben findende offiziöſe Darlegung der Vorgänge in Bjeloſtok
an deren Schluß es heißt Voll Empörung weiſt die Regierung
die in der Geſellſchaft verbreiteten Gerüchte zurück daß das
Judenpogrom in Bjeloſtok unter Mitwiſſen und mit Beteiligung
der Ortsbehörden und der Truppen ſtattgefunden habe Die
Regierung hält es für ihre Pflicht die Ueberzengnung ans
zuſprechen daß der Grund des beklagenswerten Ereigniſſes
hauptſächlich in der Tätigkeit der revolutſohären Organiſationen
zu ſuchen iſt Die Ableugnungeverſuche der ruſſiſchen Re
Baurm ſind ebenſo kläglich wie nichtsſagend Die Duma
ein hat den Tatbeſtand in Bjeloſtok objektiv feſt

eſtellt
Auf direkten Befehl des Zaren wurden der Gouverneur

von Bjeloſtok General Popowskij zwei Polizeikommiſſare und
zwölf Poliziſten wegen ihrer Haltung bei den dortigen Jnden
maſſakers verhaftet

Jn dem Dumaberichte über die Vorgänge in Bieloſtok heißt
es Vor allem iſt das Programmäßige des Pogroms hervor
zuheben der an die Strafexpeditionen in den Oſtiſeeprovinzen
und in Sibirien erinnert Der Tatort des Pogroms und auch
die Gelegenheit bei der er ausbrechen ſollte waren vorher genan
Beſtimmt Doch wer war der Organiſator Der Gouverneur
von Grodno Herr Küſter der noch einige Tage vor dem Pogrom
um Entfernung des Priſtaws Scheremetjew aus Vijeloſtok
als eines der gefährlichſten Hetzer von einer jüdiſcher Abord
nung gebeten worden war verweigerte dieſe Er war auch am
15 Juni als der Pogrom bereits im Gange war in Bieloſtok
obne etwas zu tun und fuhr von dort nach Wilna zum General
gonverneur Entweder alſo hatte er von dem Pogrom Kenntnis
und ließ demſelben trotzdem ſeinen Lauf oder aber er ſtand den
Vorgängen infolge einer geheimen Macht ohnmächtig gegenüber
Als die Dumaabg Jakubzen und Scheftel am 15 Juli ſich
an den Miniſter des Jnnern mit der Bitte um Ergreifung von
Maßregeln um dem Morden Einhalt zu tun wandten wurde
dies zugeſagt Ein Erfolg aber wenn ſolche Maßnahmen über
baupt angeordnet worden ſind iſt nicht zutage getreten Die
Polizei unterlietzz von Anbeginn an nicht nur jede Maß
nahme zur Unterdrückung des Pogroms ſondern entfeſſelte
noch obendrein durch ihre niedrigen Organe wilde Leiden
ſchaften Die Polizei ordnete die Erſchießung von Perſonen
an welche ſie zu Revolutionären ſtempelte Schließlich iſt zu
bemerken daß die Militärobrigkeit die Gewalt in der Stadt
vor der Verhänganng des Kriegszuſtandes an ſich genommen und
die Stadt Schutzleuten und Soldaten ausgeliefert
hat die auf Weiſung von Schutzleuten und Vagabunden oder
nach eigenem Ermeſſen Jnden erſchoſſen Dem Bericht der Ab
geordneten liegt eine Reihe von Dokumenten als Beweis
material bei

Goremhkins Rücktritt
Wie der Rjetſch meldet hat der Miniſterpräſident

Goremykin in der Sitzung des Miniſterrats erklärt dem
Kabinett ſei der Rücktritt nahegelegt worden Mit der Neu
bildung des Kabinetts ſoll demſelben Blatt zufolge der ehemalige
Ackerbauminiſter Jermolow betranut werden

war den Kreis Odeſſa iſt der Kriegszuſtand verhängt
orden
Ein Tagesbefehl des Oberkommandierenden des Petersburger

Militärbezirks und der Garde ordnet an gegen den Re
gimentskommandeur den Bataillonskommwandeur die Kompagnie
chefs und gegen die übrigen Offiziere und Mannſchaften des auf
gelöſten 1 Bataillons des Preobrafhenski Regiments

eine Unterſuchung einzuleiten und die Schuldigen dem Ge
richt zu übergeben Gleichzeitig haben der Kommandeur der
1 Brigade der 1 Garde Jnfanterie Diviſion der Kommandeur
der 1 Garde Jnfanterie Diviſion und der Kommandeur des
Garde Korps einen Verweis erhalten
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Aus Koſtroma wird berichtet Auf einem der Krone gehörigen
Dampfer wurde fünf Meilen von der Stadt entfernt von Be
waffneten ein Ueberfall gemacht bei dem eine große Menge
Schießbaumwolle geraubt wurde

Eine armeniſche Verſchwörung
Auf Grund vertranlicher Nachrichten aus Sofia über die

Vorbereitung einer armeniſchen Verſchwörung wurde im Yildiz
Kiosk in Konſtantinopel eine Spezialunterſuchungskommiſſion
unter dem Vorſitze Nedſchib Paſchas eingeſetzt die eine ſtrenge
Unterſuchung vornehmen ſoll Jn der Nacht wurden bei vier
Direktoren armeniſcher Zeitungen Hausſuchungen vorgenommen
Die vier Direktoren wurden verhaftet

Die abeſſiniſche Frage
Die hauptſächlichſte Forderung die Tittoni im Laufe der

engliſch franzöſiſch italieniſchen Verhandlungen über den
abeſſiniſchen Akkord erhoben hat bezieht ſich dem B zu
folge auf die Eventualität einer italieniſchen Bahnverbindung
zwiſchen Erhtbhräg und dem Somaliland England und Frank
reich haben jedoch gegen dieſes Bahnprojekt das wohl ſo bald

ch ausgeführt werden dürfte keinerlei Einwendungen
gemacht

Ein Aufſtand in Ching
Die Tribune meldet aus Schanghai von geſtern daß die

Unruhben die unlängſt im Süden der Provinz Honau und
im Weſten der Provinz Schantung durch Räuberbanden die
der unter dem Namen Großes Meſſer bekannten Geheim

eſellſchaft angehören hervorgerufen waren den Charakter einesLfſandes angenommen hätten Jn Hſi tſcheng bei Hankau in
der Provinz Behantung ſeien 5000 Aufrührer gefangen genommen
worden Den Reſt verſuchten kaiſerliche Truppen einzuſchließen
Die ſtädtiſchen Behörden von Hſi tſcheng ſeien durch die Mit
glieder der Geſellſchaft vom Großen Meſſer ermordet und die
proteſtantiſche und die katholiſche Kirche zerſtört worden

OeſterreichUngarn
Der Wahlreformansſchuß des öſterreichiſchen Ab

geordnetenhauſes hat die Regierungévorſchläge betr die Ein
teilung der Wahlkreiſe in der Bukowina und in Vorarlberg an
genommen

Marofkfko
Eine Depeſche aus Melilla meldet der Prätendent habe

eine Niederlage erlitten und ziehe ſich verfolgt von den
Truppen des Sultans auf Tazza zurück

Halke und Umgegend
t Halle 5 Juli

Ans Anlaß der Geburt des erſten Enkels Kaiſer Wilhelms
hatten geſtern die öffentlichen Gebäude geſlaggt Es war
übrigens ein glücklicher Gedanke des Vorſitzenden der Hand
werkskammer als er bei Eröffnung der geſtrigen Vollverſamm
lung gerade eine Stunde nach der Geburt des Hohenzollern
prinzen von welcher der Vorſitzende durch Vermittlung der
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Saagle Zeiftung benachrichtigt worden war ein freudig auf

genommenes Hoch auf den Kaiſer und ſeinen erſten Enkel aus
brachte Der Gynäkologe Geheime Medizinalrat Prof Dr Ernſt
Bumm der früher Direktor der hieſigen Univerſitäts Franen
klinik war war als ärztlicher Beiſtand der Kronprinzeſſin ſchon
ſeit längerer Zeit nach Potsdam berufen

Ein Sohn des neuen Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
der Regierungsaſſeſſor Freiherr T ilo v Wilmowski hat
ſich mit Fräulein Barbara Krupp der zweiten Tochter des
verſtorbenen Geheimrats Krupp verlobt Herr Thilo vonWilmowski wurde am 3 März is78 in Hannover geboren und
iſt zurzeit in Düſſeldorf als Regierungsaſſeſſor beſchäftigt er

dem Dragoner Regiment Nr 2 in Schwedt als Reſerve
offizier an

Handwerkskammer zu Halle
II Schluß

Ueber die Tätigkeit des Vorſtandes vom 10 Februar
an berichtete Herr Grecke Der Vorſtand hat in dieſer Zeit in
elf Sitzungen 222 Angelegenheiten beraten und erledigt Auf
einzelne dieſer Angelegenheiten ging der Redner näher ein Es
handelte ſich u a um Angelegenheiten betr das Lehrlingsweſen
auch Beſchwerden über Lehrlingszüchterei nach S 128 der O
Die letzteren Fälle betrafen einen Schloſſermeiſter mit 9 Lehrlingen
und einem Gejellen einen Kürſchnermeiſter mit 6 Lehrlingen und
einem Gehilfen einen Buchdruckereibeſitzer mit 9 Lehrlingen und
3 Gehilfen und einen Barbier mit 3 Lehrlingen Zwei Fälle
überwies der Vorſtand dem zuſtändigen Landrat in den beiden
anderen werden noch Erbebungen veranſtaltet Weitere An
gelegenheiten betrafen die Verleihung des Geſellenprüfungsrechts
Erlaß und Stundung von Prüfungsgebühren Beihilfen zu
Geſellenſtücksausſtellungen die Verleihung von 4 Anerkennungs
diplomen an Geſellen für je 25 und eines ſolchen für 35jährige
Tätigkeit Auch 5 ſelbſtändigen Handwerksmeiſtern wurden aus
Anlaß ihres 25jährigen Jubiläums als Jnnungs Obermeiſter
bezw Schriſtführer oder aus Anlaß ihres 50jährigen Meiſter
jubiläums Diplome verliehen Gutachtlich wurde der Vorſtand
in 10 Fällen angehört darunter zweimal in Beſchwerdeſachen
gegen die Heranziehung zu den Kammerkoſten dreimal über die
Sachkunde und Zuverläſſigkeit von Maurer und Zimmermeiſtern
Zum erſten Male wurde die Kammer um Einleitung eines Ver
ſahrens wegen Uebertretung des 8 1 des Geſetzes zur Bekämpfung
des unlauteren Wettbewerbs erſucht Gegen 19 Handwerks
meiſter wurden Beſtrafungen beantragt weil fie trotz wieder
holter Aufforderung nicht zu bewegen waren ſchriftliche Lehr
verträge abzuſchließen bezw ihre Lehrlinge ordnungsmäßig zur
Lehrlingsrolle anzumelden Gegen 6 Handwerker mußte Be
ſtrafung wegen unbeſugter Führung des Meiſtertitels beantragt
werden Eine Beſprechung knüpfte an den Bericht nicht an

Der Begauftragte der Kammer Herr Blume be
richtete hierauf über ſeine Tätigkeit Der Beauftragte bat in
der auf 3 Mongte ſich erſtreckenden Berichtszeit an 16 Tagen
63 Städte und Ortſchaften beſucht Jn 9 Städten nahm er an
Handwerksverſammlungen teil fechs davon waren von ihm ſelber
anberaumt Von 87 Ermittelungen wurden 65 als Verſtöße
gegen die Vorſchriften der Handwerkskammer fefſtgeſtellt deren
Abſtellung inzwiſchen erfolgt iſt oder über welche das beantragte
Strafverfahren zurzeit noch ſchwebt Die Ermittelungen
geſchahen zur Vervollſtändigung der Lehrlingsſtatiſtik ferner auf
Grund von Anzeigen Anträgen von Jnnungen und Behörden
und eigenen Wahrnehmungen Hinſichtlich des Lehrlingsweſens
konnte der Bevollmächtigte feſtſtellen daß von einer Lehrlings
züchterei im allgemeinen im Kammerbezirk Halle nicht die
Rede ſein kann Das Halten einer unverhältnismäßig hohen
Anzahl von Lehrlingen konnte nur in einigen Bangeſchäften und
einigen Schloſſereien und Buchdruckereien feſtgeſtellt werden
Solange jedoch ein 8 128 Abſ 2 bezüglicher Beſchluß der Jnnung
der Handwerkskammer oder der Landeszentralbehörde nicht vor
liegt kann nur ſehr ſchwer und zwar auf Grund ermittelter
Tatſachen vorgegangen werden Ein Mißſtand ergab ſich noch
durch die auf dem Lande und in den Kleinſtädten vorhandenen
Doppellehrzeiten hervorgerufen durch die ſog Sommer und
Winterberufe Manrerlehrlinge betreiben überwiegend während
des Winters Hous chlächterhilfe und treten dann nicht
ſelten in das Fleiſcherhandwerk ganz ein während ſie ur
kundlich ſich nur als Maurer und Zimmerleute aus
zuweiſen vermögen Die Tätigkeit des Beauftragten er
ſtreckte ſich auch darauf daß das Schreibwerk bei den
Geſellenprüfungen ordnungsgemäß erledigt wird auch mußte ihrvorbehalten bleiben die oft eigentümlichen Auffaſſungen über die

Handwerkskammer und ihre Machtſfülle richtig zu ſtellen
Weitere Anregungen betreffen u a eine Krankennnterſtützungs
kaſſe für die ſelbſtändigen Handwerker im Kammerbezirk und
eine Krankenkaſſe für Meiſter für welche offenbar ein Bedürfnis
vorliegt

Ueber den Miniſterialerlaß vom 1 Juni betr Aenderung
der Meiſterprüfungsordnungen berichtete Herr
Grecke Es handelt ſich um die Einfügung eines Paſſus in
s 3 Abſatz 3 in dem beſtimmt wird daß im Falle eines Nicht
beſtehens der Prüfung oder des Nichterſcheinens des Prüflings
ohne genügende Entſchuldigung der Prüfling keinen Anſpruch
auf Rückerſtattung der Prüfungsgebühren hat Die Entſcheidung
hierüber bleibt dem Vorſtand der Handwerkskammer überlaſſen
Die Wahl ſeitens des Gefellenausſchuſſes zum Berufungs

ausſchuß ſowie eines Vorſitzenden und Schriftführers gemäß 8 40
Abſatz 2 des Kammerſtatuts wurde einem Vorſchlag des Vor
ſitzenden Herrn Schondorf entſprechend erledigt Ueber den
Rechnungsabſchluß der Handwerkskammer berichtete Herr
Klappenbach Danach ſchließt die Rechnung mit einem Ueber
ſchuß von 28,651,50 Mark ab der ſich aus Mehreinnahmen und
Erſparniſſen zuſammenſetzt Angeſichts der bohen Druckkoſten
die der Geſchäftsbericht erfordert hat der Vorſtand erwogen
dieſen Bericht nur aller zwei Jahre zu erſtatten Die Ver
ſammlung genehmigte einige Etatsüberſchreitungen Eine Debatte
entſtand über die Entlaſtung der Rechnung die erſt ausgeſprochen
werden ſollte nachdem die Rechnungsprüfungskommiſſion Einblick
in den Kaſſenbeſtand genommen Infolgedeſſen begaben ſich der
Vorſtand und die Mitglieder der Kommiſſion nach der Gewerbe
bank um dieſe Prüfung vorzunehmen Ueber die Errichtung
einer Krankenkaſſe für ſelbſtändige Handwerker
berichtet Herr Hünſch unter Hinweis auf die Fürſorge der
Kammer für Lehrlinge und Gehilfen und das Handwerk im all
gemeinen Er kommt dann mit einem Vorſchlag des Vorſtandes
wegen Begründung einer Krankenkaſſe für ſelbſtändige Hand
werker und deren Angehbörige Jn unſerem Bezirk haben nur
24 Jnnungen Krankenkaſſen die Wohltat einer Krankenunter
ſtützung kommt aber nur einem verſchwindend kleinen Teile der
Handwerksmeiſter zugute An den Vorſchlag ſchloß ſich eine
längere Debatte in der ſich die Redner zumeiſt im Prinzip mit
dem Vorſchlag einverſtanden erklärten aber anch Bedenken wegen
der hohen Verwaltungskoſten erhoben die aus dem großen
Bezirke der Kammer reſultieren Die Verſammlung erkennt
ſchließlich den Nutzen und Wert einer ſolchen Krankenunter
ſtützungskaſſe an und beſchloß eine Kommiſſion von 7 Herren zu
wählen die die näheren Vorſchläge ausarbeiten und der nächſten
Vollverſammlung zur n vorlegen ſollen

Ueber die Regelung der Penſions verhältniſſe des
Sekretärs berichtete Herr Grecke auf Grund des bei ver
ſchiedenen Kammern eingeholten Materials Der Vorſtand
ſchlägt die Errichtung eines eigenen Penſionsfonds vor der von
Jahr zu Jahr aufgeſammelt wird Die Hünſch und
der Vertreter der Kal Regierung err RegierungsratDr Thiele befürworten den Vorſchlag der für die Hand
werkskammer nur von Segen ſein werde Die Penſions
berechtigung wird von den meiſten Rednern ayerkannt aber
über den Modus ob Anſammlung eines eigenen Penſionsfonds

Her ſofortiger Einkauf bei einer Penſionsanſtalt kamen
Meinungsverſchiedenheiten zutage Es wird von Herrn Grecke
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darauf bhingewieſen daß ein Kuezrpen aller preußiſchen
Handwerkskammern in dieſer Angelegenheit nicht mehr erreicht
werden kann da viele Kammern bereits ſeit Jahren die Regelung
vorgenommen haben auch die Gehaltsverhältniſſe bei den
einzelnen Kammern verſchiedene ſind Die Verſammlung erklärte
ſich einſtimmig für die Begründung eines Penſionsfonds dem
aus den Ueberſchüſſen des verfloſſenen Geſchäftsjahres zunächſt
1500 M zugeführt werden

Jnzwiſchen waren die Herren von der Rechnungsprüfungs
kommiſſion wieder im Saale erſchienen ſ Punkt Der Rech
nungsüberſchuß von 23,651,50 M iſt als vorhanden nach
gewieſen die Kaſſenreviſoren beantragen auf Grund der vor
genommenen weiteren Prüfung der Belege die Entlaſtung des
Vorſtandes die von der Verſammlung ausgeſprochen wird rr
Laue ſpricht weiter dem Vorſtand Auerkennung für ſetne
umfaſſende Tätigkeit aus und beantragt insbeſondere den Herren
Schondorf eine beſondere Entſchädigung von 300 und Blume
eine ſolche von 500 M aus den Ueberſchüſſen zuzuſprechen Der
Antrag wird abgelehnt die Entſchädigung aber in einer weiteren
Abſtimmung auf 250 und 500 M feſtgeſetzt

Die Verſammlung tritt dann in die Mittagspauſe ein
Nach Wiederaufnahme der Sitzung wurden alsdann Wahlen

vorgenommen Als Vorſitzender wurde Herr Tiſchler Obermeiſter
Anton Schondorf Halle wiedergewählt zu ferneren Vorſtands
mitgliedern die Herren Klempnermeiſter Karl Grecke Halle
Buchdruckereibeſitzer Emil Hünſch Naumburg Bäckermeiſter
Oskar Klappenbach Merſeburg und BVarbierherr Eduard
Laue Weißenfels Ferner wurden je ſechs Mitglieder der drei
ſtändigen Ausſchüſſe für das Lehrlingsweſen Rechnungs
ausſchuß und Berufungsausſchuß gewählt Dann wurden
noch die Wahlen für die Kommiſſion betr Errichtung einer
Krankenkaſſe für ſelbſtändige Handwerker vorgenommen Von
der Verſammlung wurden hierfür fünf Mitglieder gewählt
nämlich die Herren Schuhmachermeiſter Guſtav Dieckmann
Elſterwerda Malermeiſter Fritz Hamann Wittenberg Schuhb
machermeiſter Otto Günther Zeitz Mechaniker Richard
Kleemann Halle und Schloſſermeiſter Ernſt Krug Naum
burg Zwei weitere Mitglieder dieſer ſiebengliedrigen Kom
miſſion wird der Vorſtand noch wählen
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Gerichtsverbandlungen
Strafkanmner

bl Halle 3 Jult
Am Nachmittag des 29 September v J ging der Jäger

Heim auf dem Jagdrevier ſeines Dienſtherrn des Amtsrats
Pietſchke in Sandersleben mit deſſen Chauffeur und einem
Volontär der Hühnerjagd nach Ein Junge machte ſie darauf
aufmerkſam daß auf einem Feldwege hinter einem Bnſche ein
Mann verborgen ſtehe der ein Frettchen unter dem Rocke trage
Der Jäger ſuchte den Betreffenden den 25jährigen noch un
beſtraſten Hüttenmann Karl H ſofort auf und forderte ihm das
Frettichen ab H verweigerte aber entſchieden die Herausgabe
Heim rief darauf ſeine beiden Begleiter herbei und warf mit ihrer
Hilfe den ſich heftig Widerſetzenden zu Boden Außer dem
Frettchen wurden dem Ueberwältigten dann noch mehrere
Kaninchennetze aus den Taſchen genommen und ihm Joppe
und Hemd dabei arg zerzauſt H ſchimpfte während der
Prozedur lant nannte die drei Stromer und Halunken und
drohte morgen ſchon noch mit ihnen abrechnen zu wollen und
ſie zu Hackfleiſch zu machen Vom Schöffengericht in Hettſtedt
war H deshalb des Widerſtandes gegen die Staatsgewalt
der Beleidigung und Bedrohung ſchuldig befunden und zu zwei
Monaten Gefängnis verurteilt worden Jn der Urteils
begründung war hervorgehoben daß in der Umgebung von Hett
ſtedt außerordentlich viel gewildert werde Daher ſei für die
Jäger ein geſetzlicher Schutz durch ſtrenge Beſtrafung doppelt
geboten Gegen dieſes Schöffengerichtsurteil hatte H Be
rufung eingelegt und erztelte durch ſie ein weſentlich anderes
Erkenntnis Die Strafkammer ſtellte nämlich feſt daß der
Jäger kein Recht gehabt habe dem H das Frettchen ab
zuverlangen Offenbar befinde er ſich über die Berechtigung
zum Kaninchenfang in irrtümlicher Anſicht 8 15 des Geſetzes über
den Wildſchaden aus dem Jahre 1891 beſtimme ausdrücklich daß
Kaninchen dem freien Wildfang unterliegen und nur der
Kaninchenfang durch Schlingen unerlaubt ſei Erforderlich ſei
nur die Erlaubnis des Grundeigentümers auf deſſen Grund und
Boden jemand frettieren wolle Mit dieſer Erlaubnis könne
auch der nicht Jagdberechtigte dort Kaninchen jagen s Vater
habe unn aber die Erlaubnis auf verſchiedenen Aeckern zu
frettieren und nach einem dieſer Aecker der nur 10 Minuten
von der Stelle des Rencontres lag habe ſich H begeben
wollen Aber auch die Stelle ſeibſt an der er vom Jäger au
gehalten wurde ſei keine für ihn unerlaubte geweſen denn ſie
befand ſich auf einem für jedermann zugänglichen Feldwege Aus
allen dieſen Gründen habe der Jäger gar nicht die Berechtigung
gehabt ihn zu ſtellen Jn ſeinen Schimpfworten ſei der An
geklagte dann allerdings zu weit gegangen doch habe das Ge
richt für dieſe Beleidigung in Anbetracht der begreiflichen Er
regung desſelben eine Geldſtrafe von 15 M oder 3 Tage Ge
ſängnis für ausreichend erachtet

Der 22 jährige Schweizer R G aus Wünſchendorf der
ſchon öfter wegen Gewalttätigkeiten vorbeſtraft iſt wurde heute
wegen gefährlicher Körperverletzung ſchon wieder zu 1 Jahr
6 Monaten Gefängnis verurteilt Am 25 Mai war er mit
mehreren anderen Schweizern nach Lauchſtädt zum Tanz
vergnügen gegangen Dort hatten ſich auch Wünſchendorfer
Knechte eingefunden Dieſe ſollen den Schweizern weil letztere
meiſt Fremde ſind ſehr feindlich geſinnt ſein und ſie ſchon oft
mit Steinen geworfen haben Auf dem Heimwege habe ein
Mädchen den Schweizern warnend zugerufen Nehmt euch in
acht die Knechte wollen euch beute was Vor Antritt des
Heimweges um Mitternacht ließ ſich G von einem Mitſchweizerder zwei Meſſer bei ſich hatte eins zur Aushilfe geben weil
wir uns vorſehen wollten Einer der Schweizer führte ſogar
einen Dolch mit ſich Kurz hinter Lauchſtädt ſeien ihnen daun
die Knechte ſchon auf den Hocken geweſen Jmmerfort hätten
ſie anzügliche Redensarten gemacht Endlich hätten ſie ſich ihnen
mitten in den Weg geſtellt und nun ſei auch auf der Stelle die
Hauerei losgegangen Das Ende war daß der 18 jährige Knecht
Otto Bauer von G drei ziemlich gefährliche Meſſerſtiche über
und unter dem linken Arm und in die Hüfte erhielt Nach einem
vierwöchentlichen Krankenlager in der hieſigen Klinik iſt er noch
wer nicht ganz geheilt ſondern bis heute noch arbeits
unfähig

Kunſt und Wiſſenſchaft
Proteſte gegen den Wiederanfbaun des OttoHeinrichsbanes

Aus Heidelberg wird berichtet Die Heidelberger
Studentenſchaft plant eine Proteſtverſammlung gegen den
Aufbau des Otto Heinrichs Baues Falls der Aufbau be
ſchloſſen wird ſoll in der Verſammlung die Meidung der
Univerſität beſchloſſen werden Die Arbeiterſchaft
von Heidelberg und Umgegend wird wie die Volksſtimme
ſchreibt im Lanfe dieſer Woche eine Proteſtkund gebung
gegen den Wiederaufbau des Otto Heinrichbaues veranſtalten
Das Referat hat Landtagsabgeordneter Dr Frank Mannheim
übernommen

Die Michgeliskirche in Hamburg die wie gemeldet vollſtändig
abgebrannt iſt war eine der älteſten Kirchen Hamburgs
Jahre 1750 wurde ſie durch Blitzſchlag zerſtört von Sonnin
wieder aufgebant Sie iſt ein Zentralbau ohne Säulen Der
Turm hatte eine Höhe von 131 Metern Die Krypta der Kirche
birgt 300 Gräber darunter das des Erbauers Bei dem großen
Brande vom 5 bis 8 Mai 1847 blieb die Michaeliskirche vom
Feuer verſchont Sie war eine der ſchönſten Kirchen Nord
deutſchlands ein Kleinod des Barocks

v



Der Zentralausſchuß der Geſellſchaft für Verbreitung von
Volksbildung hat in ſeiner letzten Sitzung den Beſchluß gefaßt
eine Kolportage ſür gute Volksbücher einzurichten Zunächſt
ollen mit einem Verſuche in Berlin die nötigen Unterlagenſze Einrichlungen in größerem Umfange gewonnen werden Ein

zweiter Beſchluß betrifft die Erweiterung der von der Geſellſchaft

unterhaltenen Wanderbibliotheken Die Wanderbibliotheken der
Geſellſchaft die bisher an 2127 kleinere Gemeinden verliehen
worden ſind enthalten gegenwärtig vorwiegend Unterhaltungs
kiteratur Die Geſellſchaft will nun die Bibliotheken durch Ein
ſtellung von guten populärwiſſenſchaftlichen Büchern bedeutend
vergrößern Für die Erweiterung wird eine Aufwendung von
10,000 M vorläufig in Ausſicht genommen Anträge auf Ueber
laſſung von Wanderbibliotheken und um Unterſtützung von
Volksbibliotheken ſind an das Bureau der Geſellſchaft Berlin
NW 21 Lübecker Straße 6 zu richten Vom Januar bis
Mai d J hat die Geſellſchaft an 1985 Bibliotheken 33,311 Bände
abgegeben Die diesjährige Hauptverſammlung der Geſellſchaft
findet vom 29 September bis 1 Oktober in Nürnberg ſtatt
Hauptgegenſtand der Verhandlungen ſind die Volkskunſtabende
und ihre praktiſche Ausgeſtaltung

Eine Handſchrift Torquato Taſſos Einen Beitrag zum Kapitel
Dichterelend liefert eine Handſchrift des gefeierten Dichters

des Befreiten Jeruſalem die erſt kürzlich bekannt geworden
iſt Dieſes von Taſſos Hand geſchriebene Blält vat ſol
genden Wortlaut Jch Unterzeichneter beſcheinige von G eomo
Caſto 25 Lire empfangen zu haben für welche er einen gen
meines Vaters ſechs Hemden vier Bettücher und zwei
Tiſchtücher als Pfand behielt Am Tage des 2 März 1579
Torgqauto Taſſa Taſſa war damals 26 Jahre alt

P Hochſchulnachrichten Prof Adolf Harnack der vor kurzem
das Generaldirektorat der Berliner königlichen Bibliothek endgültig
übernommen hat iſt jetzt zum Wirklichen Geheimen
Ober Regierungs ralt unter Verleihung des Ranges der
Räte erſter Klaſſe ernannt worden Gelegentlich der
100jährigen Jubelfeier der Univerſität Berlin
die im Herbſt 1910 begangen werden wird beabſichtigt man
dem erſten Rektor der Berliner Univerſität Johann Gottlieb
Fichte ein Denkmal zu weihen zu dem freiwillige Gabenſchon jetzt ſeitens der Deutſchen Bank in Berlin und ihrer
Filialen im Jn und Ausland entgegengenommen werden Den
erſten Lehrſtuhl für Pflanzenzüchtungen hat die
Univerſität Wien errichtet und Dr Erich Tſchermak unter
Ernennung zum außerordentlichen Profeſſor übertragen

ch Bühnenchronik Sudermanns neues Schauſpiel Das
Blumenboot wird im Okt im Düſſeldorfer Schauſpiel
haus aufgeführt werden Eine Neueinſtudierung von NRomeo
und Julia bereitet Direktor Reinhardt für den I Teil der
neuen Spielzeit im Deutſchen Theater vor Die Titelrollen ſollen
von Frl Eibenſchütz und Herrn Moiſſi dargeſtellt werden Frl
Milka Ternina trat wie aus München gemeldet wird nach R
faſt vierjähriger ſchwerer Krankheit an ihrer alten Wirkungs
ſtätte dem Münchener Hoftheater zum erſten Male wieder als
Jſolde auf und wurde enthuſiaſtiſch gefeiert Der in den Bay
reuther Feſtſpieien mitwirkende Baſſiſt Lorenz Corwinns iſt
nach erfolgreichem Gaſtſpiel für die Wiener Hofoper ver
flichtet worden Jm Wiener Luſtſpieltheater hatte derPewergeit von der Zenſur verbotene Schwank Der Mann

mit den hundert Köpfen von Monlin und Delavigne einen
großen Heiterkeitserfolg

Provinzialnachrichten

Torgan 4 Juli Selbſtmord eines Fähnrichs
Der 17 Jahre alte Fähnrich im Jnfanterie Regiment Nr 72
v Rekowsky erſchoß ſich in ſeiner Wohnung im Schloſſe
Hartenfels

Eilenburg 4 Juli Das neue ſtädtiſche Alter
m uſeum wurde am Sonntag ſeiner Beſtimmung über

geben

n Dem Oberlehrer Koch am Real
ymnaſium in Magdeburg iſt das Prädikat Profeſſor verliehen worden
erſetzt ſind Die Rentmeiſter bei den Königlichen Kreiskaſſen Lu des von

Nordhauſen nach Bonn Bröder von Berſenbrück nach Nordhauſen und
Gollong von Angermünde nach Quedlinburg der Steuerinſpektor Rie
diger in Naumburg a S in gleicher Dienſteigenſchaft nach Mülheim Ruhr
Der Kataſterlandmeſſer v d Ahe in Merſeburg iſt zum Kataſterkontrolleur in
Beckum beſtellt worden

Perſonalveränderung in der Armee v Wodtke Lt und
am Kadettenhauſe in Bensberg in das 7 Thür Jnf Reg Nr 96

etzt

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Landes
direktor a D v Hundels hauſen zu Kaſſel Wilhelmshöhe der Stern zum
König ichen KronenOrden zweiter Klaſſe dem Oberſtleutnant a D Dehnicke

Kaſſel biéeher Kommandeur des 2 Hannov Huſ Reg Nr 14 der Königliche
oneu Orden dritter Klaſſe dem Kutſcher Auguſt M um m e zu Alt Grimmitz

im Kreiſe Angermünde das Allgemeine Ehrenzeichen

e h

Altenburg 4 Juli Einbürgerung von Murmel
tieren Jm Jahre 1898 hatte die Oberförſterei Uhlſtädt
einige Murmeltiere bei Reinſtädt ausgeſetzt die nach einigen

ahren verſchwanden Da man jetzt bei Blankenhain ein
eurmeltier beobachtete ſcheint ſich die Annahme zu beſtätigen

daß ſie nur ausgewandert ſind wie es die Kaninchen auch tun
Jetzt ſollen dort noch Steinhühner ausgeſetzt werden

Groß Tabarz 4 Juli Unglücksfall Jn ſeinem Gaſt
hofe Zum Jnſelsberg ſtürzte der Gaſtwirt Fritz Mieth
die Kellertreppe herab und brach das Genick

D Krölpa Kreis Ziegenrück 3 Juli Herr Straßen
inſpektor Franz Berthold hat mit dem 1 Juli ſeinen
bisherigen Wirkungskreis verlaſſen und iſt nach Diemitz bei
Halle a S in gleicher Qualifikation verſetzt worden Seinen
Bezirk von ca 100 Kilometer Straßenlänge mit ſeinen Bergen
und anmutigen Tälern hatte Herr B während ſeiner hieſigen
12 jährigen erfolgreichen Tätigkeit im Staatsdienſte ſehr lieb

nen Aber die hieſige Gegend hat ihm auch viel zu ver
anken

Eiſenach 4 Juli Der Gemeinderatl beſchloß nach
erregten Auseinanderſetzungen in geheimer Sitzung das Gehalt
des Oberbürgermeiſters Schmieder vom 1 Juli ab von
7500 M auf 9000 M zu erhöhen Schmieder hatte ſich um die
mit 10,500 M beſoldete Amtsvorſteherſtelle in Pankow bei Berlin
beworben aber erklärt von der Bewerbung zurückzutreten wenn

e 5 Zulage von 1500 M bewilligt werde das iſt jetzt
geſchehen

Eiſenach 4 Juli Ein Heerwurm wurde am Sonntag
auf dem Promenadenwege nahe der Hochwaldsgrotte bei Schloß
Wilhelmstal beobachtet Der Urſprung des Heerwurmes war
in dem erhöhten Wegrand zu ſuchen wo es von zahlreichen
Maden unter der lockeren Erdkrume geradezu wimmelte
Einzelne dieſer kleinen Tierchen eilten dem Hauptzuge voraus
J einer Entfernung von etwa 30 Zentimeter konnte man
eigentlich vier Züge unterſcheiden von denen jeder 10 Zentimeter
breit und länger als ein Meter war Einer zog in entgegen
geſetzter Richtung Jeder Zug endete in einem langen immer
ſchmaler werdenden Schwanze Die Bewegung war eine ziem
lich lebhafte und betrug über 2 Zentimeter in der Minute Eine
Kolonie die durch eine von einem Fußtritt herrührende Ver
tiefung von der Hauptmaſſe getrennt war bewegte ſich im Kreiſe
herum und war wohl auch der Meinung daß ſie vorwärts
komme und reichere Nahrungsmittel finde Der Heerwurm
deſſen Erſcheinen von abergläubiſchen Leuten nicht gern geſehen
und mit dem Ausbruch von Krieg in Verbindung gebracht wird
beſteht bekanntlich aus Millionen kleiner Fliegenmaden die ſich
zu einer ſcheinbar zuſammenhängenden Maſſe von nahezu

Zentimeter Dicke vereinigen

Berubnrg 4 Juli Eine viertägige Wanderfahrt
auf der Unſtrut und Saale hat in den letzten Tagen eine ältere

Mannſchaft des Ruderklubs Viktoria e V von hier im Vierer
Tourenboot ausgeführt
nach Artern und ruderte von dort über Freyburg Naumburg
Weißenfels Merſeburg Halle Rothenburg nach Bernburg zurück
Die Strecke beträgt rund 200 Kilometer zieht man in Betracht
daß die Sonne am Tage faſt unerträglich war ſo muß die ohne
nennenswerte Störungen verlaufene Fahrt als eine gute Leiſtung
bezeichnet werden Es waren einige zwanzig meiſt kleinere
Schleuſen zu paſſieren die Ufer ſowie die Fahrſtraße ſelbſt
boten reiche Abwechſelungen und die Sehenswürdigkeiten u a die
Rudelsburg wurden dabet in Augenſchein genommen

Leipzig 4 Juli Jhren Mann aus Verſehen ver
giftet hat die in Schönefeld wohnende Ehefrau des Eiſenbahn
beamten Schirrmannes Seyfert Er hatte ſich ein Blaſenleiden
zugezogen und infolgedeſſen am Mittwoch krank gemeldet Der
Arzt hatte nun eine Medizin zu anderen Zwecken als zum Ein
nehmen verſchrieben und wollte die Medizin ſelbſt anwenden
Die Frau hatte aber ihrem Manne noch vor Ankunft des Arztes
einige Löffel voll eingegeben und dieſer iſt an Vergiftung nach
Einlieferung ins Krankenhaus geſtorben

Dermiſchtes
Der Brand in Hamburg Nach amtlicher Feſtſtellung iſt bei

dem Brande der Mſchaeliskirche in Hamburg nur der Türmer
Benle umgekommen Bei den Löſcharbeiten wurde ein Feuer
wehrmann ſo ſchwer verletzt daß er ins Krankenhaus gebracht
werden mußte Eine Anzahl Feuerwehrleute erlitt unerhebliche
Brandwunden Die Michaeliskirche iſt wie alle Hamburger
Lirchen nicht verſichert nur das Jnventar mit 150,000 M
Die Zeitungen erlaſſen Aufrufe ſür die Abgebrannten Es ſteht
jetzt feſt daß 12 Häuſer total 20 teilweiſe verbrannt ſind

Ricſige Heuſchreckenſchwärme haben das ungariſche Tiefland
bei Debreczin in einer Ausdehnung von etwa 60,000 Joch heim
geſucht Die ganze Saat und Ernte iſt angeblich vernichtet
Die dortigen Landwirte ſtehen vor dem Ruin da ſie der Plage
machtlos gegenüberſtehen Die Zahl der Heuſchrecken beträgt
nach amtlicher Schätzung mehrere Millionen

Ozeanwettfahrt Aus Plymouth wird unterm 4 Juli ge
meldet Der Hamburger Schnelldampfer Deutſchland hat
bereits heute früh 3 Uhr Scilly paſſiert während von dem
neuen franzöſiſchen Schnelldampfer La Provence der gleich
zeitig mit der Deutſchland von New York abgegangen iſt und
angeblich die Schnelligkeit der Deutſchland übertreffen ſollte
noch keinerkei Meldung vorliegt

Ueberfällig Die Beſürchtungen wegen des Dampfers Amerika
der Marſeiller Reederei Faber der wie bereits gemeldet ſeit
dem 13 Juni in New York überfällig iſt nehmen zu da mehrere
Schiffe die dieſelbe Route einhielten den Dampfer nirgends
geſehen haben Vor 20 Tagen wurde ein Dampferwrack anf der

oute Azoren New York beobachtet Die Reederei Faber
glaubt daß die Amerika eine ſchwere Beſchädigung erlitten
hat und hat einen Dampfer zur etwaigen Hilfeleiſtung abgeſandt
Attentat auf einen Straßenbahnwagen Aus Altoonag Penn
ſylvanien wird gemeldet Ein Unbekannter ſtieß am Dienstag
einen Straßenbahnwagen einen ſteilen Abhang zwiſchen den
Bergwerksſtädten Puritian und Portage hinab Elf Per
ſonen kamen dadurch ums Leben

Ietzte Nachrichten und Telegramme

Die Geburt des Prinzen
Potsdam Marmorpalais 4 Juli Das über die Entbindung

Jhrer Kaiſerlichen Hoheit der Kronprinzeſſin ausgegebene
Bulletin lautet

Jhre Kaiſerliche und Königliche Hoheit die Frau Kron
prinzeſſin ſind heute früh 9 Uhr 15 Minuten von einem
kräftigen geſunden Prinzen entbunden worden Das Befinden
Jhrer Kaiſerlichen und Königlichen Hoheit iſt den Umſtänden
nach befriedigend

gez E Bumm

Die abgehanene Hand
Breslan 5 Juli Juſtizrat Mamroth dey Vertreter des

Arbeiters Biewald dem bei dem bekannten Krawalle durch einen
Schutzmann die Hand abgehauen wurde hat von der Staats
anwaltſchaft den Beſcheid erhalten daß die Nachforſchungen nach
dem Täter erfolglos geblieben ſeien

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 5 Juli Aus der Tatſache daß Miniſterpräſident

Goremykin nunmehr nach dem der Regierung gehörigen
Sommerhaus des Miniſters des Jnnern überſiedelt wird ge
ſchloſſen daß Goremykins Rücktritt vorläufig nicht erfolgt

Bjeloſtok 5 Juli Das Stadthaupt erhielt folgende von vielen
Vertretern der Bjeloſtoker Juden unterzeichnete Erklärung
Aus dem an den Kriegsminiſter von Generalleutnant von Bader
am 23 Juni eingereichten Berichte betreffend die Urſachen die
den Pogrom hervorgerufen und begleitet haben erſehen wir daß
die darin enthaltenen Nachrichten von der Wahrheit abweichen
wie ſolches durch die offizielle Akte und die Dementierung des
Gouverneurs von Grodno vom 16 Juni erſichtlich iſt Jnfolge
deſſen erſuchen wir darum eine Extradumaſitzung einzuberufen
um dieſe Frage zum Zwecke der offiziellen Klarſtellung der
Wahrheit zu beraten

Der Fall Charbonnier
Tanger 5 Juli Die Abgeſandten des Maghzen begaben ſich

geſtern mit dem Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten den
Mitgliedern des Miniſterrats und dem Gouverneur von Tanger
vor die franzöſiſche Geſandtſchaft um die amtliche Entſchul
digung des Sultans wegen der Ermordung des Franzoſen
Charbonnier zuüberbringen Der Geſandte von dem ganzen
Perſonal den Notabilitäten der franzöſiſchen Kolonie und den
Preſſevertretern umgeben empfing die 100,000 Fr aus den
Händen des Miniſters der im Namen ſeines Herrn ſich zur Be
ſtrafu ig des Mörders verpflichtete und einen Platz ſür die Ex
richtung des Denkmals beſtimmte Der Geſandte erklärte ſich
für befriedigt und erſuchte den Vertreter des Sultans ſein Ver
ſprechen ungeſäumt einzulöſen Der franzöſiſche Admiral hat
u r bereit erklärt heute die Stadt in üblicher Weiſe zu
alntieren

Die Japaner in der Mandſchurei
Pekiug 5 Juli Die japaniſchen Militärbehörden haben am

Sonntag die Stadt Mukden der japaniſchen Zivilverwaltung
übergeben Die japaniſchen Zivilbeamten haben mitgeteilt es
werde beabſichtigt während der Monate Juli und Auguſt die
militäriſche Beſatzung aus den Städten der inneren Mandſchurei
zurückzuziehen

Kiel 5 Juli Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich
haden auf der Jacht Jduna eine auf mehrere Tage berechnete
Fahrt in die Oſtſee angetreten

Hamburg 5 Juli Der König von Sachſen wohnte
geſtern nachmittag der Schiffstaufe eines auf der Werft von
Blohm Vor erbanten neuen Schiffes der Hamburg Amerika

t as Schiff erhieit den Namen König Friedrich
uguſt
Hamburg 5 Juli Die Hamburger Bürgerſchaſt nahm geſtern

eine Senatsvorlage auf Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion
an die den Wiederaufbau der Michaeliskirche vor
bereiten ſoll

Berlin 5 Juli Die Chriſtlichſozialen in Altena Jſerlobn
waren bereit geweſen ſich mit den Nationalliberalen über die

gez Keller

Aufſtellung eines gemeinſamen Kandidaten zu verſtändigen Die
Sie ſandte das Boot durch die Bahn Schululd daß es nicht zur Verſtändigung kam träat wie der

chriſtlichſoziale Abg Dr Burkhardt im Volk öffentlich erklärt
lediglich der Abg Patzig

Leipzig 5 Juli W dem Spionageprozeß gegen den
Maſchſnenbanſchüler Dolfen aus Eſſen wurde dieſer von dem
vereinigten zweiten und dritten Strafſenat des Reichsgerichts
wegen verſuchten Verrats militäriſcher Geheimniſſe zu 3 Jahren
Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizei
aufſicht verurteilt Er hatte einen Fragebogen einer auswärtigen
Regierung beantwortet und von einem Dreher bei Krupp Zeich
nungen über Rohrrücklaufgeſchütze verlangt an Stelle dieſer
jedoch Zeichnungen von Schiffsgeſchützen erhalten die
nicht geheim gehalten zu werden brauchten Der Angeklagte
wurde freigeſprochen ſoweit es ſich um Pulver handelt da man
nicht gewohnt iſt deſſen Zuſammenſetzung geheim zu halten
Straſverſchärfend bei dem Ürteil wirkte die Hartnäckigkeit mit
der der Angeklagte vorgegangen war

Krefeld 5 Juli Wegen unvorhergeſehener Hinderniſſe iſt die
Entſendung der drei Torpedoboote zu der Eröffnung des
Krefelder Hafens abgeſagt worden

Köln 5 Juli Der Köln Ztg wird aus Tanger tele
araphiert Der bei Larraſch tot aufgefundene Franzoſe iſt
nicht wie anfangs vermutet wurde einem Verbrechen zum
Opfer gefallen ſondern hat Selbſtmord verübt wie aus
einem bei ihm vorgefundenen Briefe hervorgeht

Karlsruhe 5 Jull Die Budgetkommiſſion der Zweiten
Kammer vefaßte ſich geſtern nachmittag mit der Heidelberger
Schloßfrage und beſchloß die Regierung zu erſuchen ein

u für neue Vorſchläge zur Erhaltung der Ruine
zu erlaſſen

Wien 5 Juli Kaiſer Franz Joſef ſandte ſeinerzeit den
Miniſter des Jnnern zum Bürgermeiſter Lueger um darauf
aufmerkſam zu machen daß zur Vermeidung unliebſamer Demon
ſtrationen die Reiſe nach Bukareſt am beſten unterbliebe Lueger
erklärte die Reiſevorbereitungen ſeien nicht mehr vückgängig zu
machen Dieſe intereſſante Tatſache iſt erſt nachträglich bekannt
geworden

Wien 5 Juli Die öſterreichiſche Delegation nahm in ihrer
geſtrigen Sitzung das Marinebudget an Jm Laufe der
Debatte betonte der Marinekommandant die Notwendigkeit eine
Flottenbaſis im Zentrum Dalmatiens zu ſchaffen und erklärte
Sebenico hierfür am beſten geeignet

Airolo 5 Juli Jn einer Alpenhütte unweit des Gotthard
Hoſpizes wurde geſtern eine erſtarrte Leiche gefunden die nach
den aufgefundenen Papieren als die des Bürſtenfabrikanten
Adam Stork aus Aſchaffenburg feſtgeſtellt worden iſt Stork
muß durch Erfrieren den Tod gefunden haben

Rom 5 Juli Die italieniſche Deputiertenkammer
nahm in Sachen der Unterſuchung der Zuſtände in der Marine
folgenden Antrag an Die Kammer beſtätigt nach der Ent
gegennnahme der Erklärunngen der Regierung ihr Vertrauen
zur Marine und nimmt die Tagesordnung an Giolitti erklärte
daß die obige Tagesordnung das Beſtehen eines feſtgegründeten
Einvernehmens beſiegele Beifall Jede weitere Erörterung der
Frage wurde abgelehnt

Paris 5 Juli Der Agence Havas wird aus London ge
meldet daß der italieniſche Miniſter des Auswärtigen Tittoni
und der franzöſiſche Botſchafter Cambon zur Abfaſſung des
engliſch franzöſiſch italieniſchen Vertrages über
Abeſſinien im engliſchen Auswärtigen Amt erſcheinen
Miniſter Tittoni gedenke am Montag nach Rom zurückzureiſen

Cetinje 5 Juli Geſtern wurden hier zwiſchen 5 und 11 Uhr
vormittags vier Erdſtöße zwei leichte und zwei ziemlich
ſtarke verſpürt Schaden wurde nicht angerichtet Auch im
Jnnern des Landes wurden die Erdſtöße wahrgenommen

New Hork 5 Juli Der ſeit dem 23 Juni hier fällige
Dampfer Amerika der Marſeiller Reederei Fabre mit
Marſeiller Auswanderern an Bord iſt wie aus Bermnuda be
re wird dort von einem anderen Dampfer eingeſchleppt

worden
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Handel Gewerbe und Verkehr

Rheinische Portland Zementwerke in Köln Nach dem Ge
schäftsbericht hat der Zementabsatz den bei der Gründung des
Syndikats gehegten Erwartungen nicht entsprochen Die Preise
erfuhren eine mäßige Steigerung der Gesamtversand betrug 192 372
244 399 Faß Durch diese verhältnismäßig geringe Beschäftigung

wurde das Ergebnis ungünstig beeinflußt Der Gewinn auf Fabri
kationskonto beträgt 335 398 231 952 M Bei Abschreibungen von
101134 M ergibt sich ein Reingewinn von 43 360 der folgende
Verwendung finden soll Reservefonds 2168 3 Proz Dividende
auf 1 182000 M Vorzugsaktien gleich 35 460 M und Vortrag 5732 M
Der Vvorjährige Fehlbetrag von 1187984 M wurde durch Aktien

zusammenlegung Zuzahlung usw gedeckt Die Nachfrage nach
den Fabrikaten im laufenden Jahr hat sich im Vergleich zu 1905
lebhafter gestaltet

KRarkortsche Bergwerke und chemische Tabriken zu Schwelm
und Harkorten Aktiengesellschaft zu Gotha Die Gold
produktion der Siebenbürgener Goldbergwerke beträgt im
Juni 163,784 kg gegen 187,061 kg im Mai 1906 und 134,509 kg im
Juni 1905 Die Gesamtproduktion im Geschäftsjahr 1905/06 beträgt
1,880,306 1,721,731 kg

Rio de Janeiro 3 Juli Wechsel auf London 162

Lreise von Knli Kuxen
festgestellt von Samueil Zielenziger Berlin u Essen 4 Juli

Geſc Rrief Geld BrſetAlexandershall 8500 8700 Hohenzollern 7800 8000Beienrode 79501 8150 Hugo 2000 2050Brandenburg Iohbannashall S 6400Burbach 13,000 Juetus I 140Carlsftund 9850 10,000 Kaiseroda 8550 8700Cecilienhall 4251 475 Tudwigshall 140Desdemona 6550 6650 Neustaßurt 19,800 20,100
Deutschland 4700 4800 Roland 3801 130Friedrichshall 155 Ronnenberg Akt 189 193Glückauf Sondersh 19,750 20,100 Rothenberg 3000 3100Hannov Kali Akt 86590 Salzdetfurt Kaliw 265
Hansa 2700 Schieferkaute 2000Hattorf 7690 Schwarzburger SalHeldburg 1101 112 Siegtried I 4190Heldrungen 2600 2700 Sigmundshall 290Heroynia 9 W lIhelmshall 13,100 13,500Hohentfels 10,000 Wintershall 13,250 13,600

Viehmärkte
Berlin 4 Juli Städtischer Schlachtvtlehmarkt Zum

Verkaufe standen 472 Rinder 2578 Kälber 1684 Schake 12,39Schweine Rezahlt wurden für 100 Ptd oder b0 kg Sehigehtge gfett

Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 87 91 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugküälber 77 84 3 geringe Saugkälber 58 69 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sohafe 1 Mast Lämmer

h

e



n üngere Akast Hammeln
vollfleische k

iokelte 60 62 Sauen 68 I
Des Kälverhandeler Auttrieb bis au

Berlin 4 Juli
Weizen in ländischer 175 179
151 1652
und gering

Wagen

mittel u gering
n ab Bahn u frei Wagen Maisi abtallender 130,00 140,00 rund

Erbsenn feine und
t Bahn und frei Wageni mehl O und 19,70 21,40R Kkleie 10,40 10,80 ab Mühle

Amerie mixed eif per Juli
Antwerpen

Gerste ruhig

Berlin 4 JuniFeuehte Stärke

Hambur
er Sept 36,75
uhig

uli4

Gd

Berliner Börse
4 Fuli

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

2drò
Bank Diekont

Berlin Wechsel 42 Lombard 652
Amsterdam 4 Brüssel gItalien Plätze 6 Kopeun

hagen 5 Lissabon 4
London 32 Madrid 4
Paris 3 Petersburg und
Warschau 6 Schwed

Plätze b Norw Plätze
Schweiz 4h2 Wien 4

Geldägorten und Banknoten

Münz Dukaten 9,738
Rand doe 8 Gulden Stücoke öst do
Gold Dollars do
Imperials alte do

do do zu 500 G
do neue r Stdo do 2zu 500 G

Amerik Noten 2u 1 D 4,19756e
do Coup zhlb N V

Oest Bkn Abschn 2000K
Russ do do zu 500 R

4 do do do 6 3 u 1 RSkandin Bkn zu 100 Kr
Russ Zoll Coup 100 G R

do do kleine

e

e pr St
do

215 2062

185,1502
214,8582
214,90d
112,7002

Deulsche Stantapap Pfand
9 und Rentenbriefe Provinz undi Stadt Anleihen ung osge

D Reichs Schatzanw
1905 unk 1907 3

do von 1904 3
bad St A O1 uncv 09 4
do Präm Anl v 67 4

Bayr Präm Anl 66 4
BremeraAnl 1887,88,90 32

Gr Hess St A e 3Hamb Staats Rente
amort 1900 103,008

do do 10904 3 98 50 a
Lüb St Anl unk 14 3
Ostpreuß Prov Anl 4 104,40b2

do do 3/2 96 ORheinprov XX XXI 4 I102 1002
Westk Prov II III V 3/2 97,600
Teltow Kr Anl uk 151 4 103 50h28
Barmen Stadt Anl 32 96,300
Berlin St Synode o 22 97,400
Cassel St Anl I 1901 3 97 006
Charlottenb 95 99 02 32 98 500
Cöthen s8084 9095 9603 3

S Dortmund 1891 98 03 8 98 80 a
W 1900 unk 10 4 I03,6060

0 3 98 490Dässeld 88,93,94,00,03
Fisenach 1899 uner 09 101 7560
Frankfurt a M 1909 3 97 800
Glauchau 1894 1903 32 97,600
Helberstadt 1902 32 97,100
Köln 1900 nnev O6 4 02
do 94,96 98 1901 03 32 96 50 b

Nürnberg St A 1803 3 668,250
Bächs Idw Pfbr IIA

XXII xxiri
do Kredithbriefe
do do

Kur und NFeumärker

99 400
98,300

103 30d0
162,6002

97,750

h

98 208

c e

taltete sich glutt
wenige Posten Absatz

verliet ruhig und wurde geräumt

Waren und Produktenberiohtoe
Gelreide Mählen RErzeugniase usw

Frähmarkt amtlich festgestellte Preise
Roggen inländ

Juli M Gerste te mittel142 149 gute 150 158 russische und Donau leichte
120 126 schwere 128 140 amerik 117 120 alles ab Bahn u frei

Hafer märk mecklenb pomm posen sehl
185 193 mittel 177 184 gering 173 176 russischer un

166 172 russischer fein amerik
or 141 143 ab Bahn u frei Wagen

inländische u ausländische Futterware mittel 162 169
Taubenerbsen 170 181 kleine Kocherbsen ab

Weizenmehl 00 22,75 24,75Weizeniiete 9,90 10,70 Roggen

amer mixed

Bei

Juli M

Kartoſtelmehl und Stärke
Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50

Aagdeburg 4 Juni Kartoffelstärke und Mehl 17,60 17,75

Kaffee
Schluß Kaffee good average Santos

Dez 37,25 Gd März 37,75 Gd Mai 38,25 Gd

Rumän Anl v 1894
do do V 1905

Russ Anleihe v 1905
do v 1890 II Em
do Cons 89 25 u I0 r
do eonv Obligat

Schwed St R A v 04

inländ Futtergers

78 80 2 Altere Masthammel
ährte Hammoel u Schafe Merasohafe 61 66 Sohwelfne

t für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen

höchstens I Jahr alt 65 fleischige Schweine 63 64 gering ent

T7om Rinderauftrieb blieben ungefähr 130 Stück un verkauft
den Schaffen fand

Der Sohweinemarkt

Roggen

Hamburg 4 Juli Weizen stetig meeklenb u ostholstein
181 188 Roggen stetig mecklenb u altmärk 162 168
cif 9 Pud 10/15 Juli 104,60 M Gerste rubig südruss eit Juli
98,00 Hafer ruhig holst u mecklenb 174 182 Mais ruhig

La Plata eif Juli Aug 96,60
4 Juli Weizen ruhig Mais rubig Hafer stetig

4

4

4 e
4

4
3

/2

es keind Donau

72 75

russ

Hamburg 4 Juli Kafkee ruhig Vmsatz 2000 Saok
Amsterdam JuliHavre 4 Juli Scohlub

Sept 465,60 Dez 46,00 März 46,60

Willig

Paris 4 Juli

Nordhausen 4 Jull

Jaya Kaffee
z Kakkeoal 47,00

ZTuoker

London 4 Juli 96 h Javazucker fest
Roh Räübenzucker fest loco 8 sh 42 d

Rohaucker ruhig 88 90 neue Kondition 22,25
bis 22,60 Weißer Zucker stetig No 3 für 100 kg Juli 256 Aug265/0 ökt Jan 267/6 Jan April 272

Spiritus

desgl 40 Vol loco 60 61 Juli
5

15,60 Aug
Paris 4 Juli

4 Juli
ept 16,50 G

Spiritus stetig Juli 44,00 Aug 44,25 Sept
Dez 40,75 Jan April 40,60

Antwoerpen

HamburgKöin 4 Juli

Paris Juli

Bremen

99,60da0
13,60de6
92 00brs
91 90ba0
99,20d20
74 100
75,60d20

67,75d

Bukar Stadt A 880v
do do kleineBuen Air do 500I

do do 100 I,
ILissab do 862000 M
Wien Stadt Anl v 98

4

4

4
4

4

4

98 25 d

98 25d20

95,60d
87 10b26

Sehwed Hyp Pfädbr
kündb

do do rückz 103 /2
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV V

o do L II

4

4

4

4

4

100 25020

97 50bz0

Barletta 100 Lire fr
Freiburg 15 Frs fr
Oest 1858 Kredit fr
do 1860 I 2090

C St 4
do 1864 Lose Er

Russ Präm Anl
V 1864 5do do V 1866 65

HBypoihekenbank Pſandbrieſe
u Obligationen

MpsSt

M

MpsSt

t 9/0

26 306

160,50b2
4860,006

346,006

erl Hyp 80 vdo do dodo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

S XVIII unk 05
40 S XXIXXIIuKk 11
lo B X XIdo 8 II IX XII XV
le XIXo S XXunk b 1910

Hyp B Pfadb VII
do XI XII unk 10
do XIVunk b 1914
do XIII XIII A
do X
tothaer Grunder

Pr Pf
do IIdo do III u IV

do do VIu VIIdo IX u IXa unk 09
do X u Xa unk b 12
do 8 XII unk b 14
do S VIII
do S XI unk b 1913

fIamb Hyp Pfdvbr
do 8 341 400
do g 401 450 98
do 8 190
do S 311 330

ſeipz Hyp B S VIIIel 8 IXdo S 7II unk b 08

do

do do alte u conv

Mein p 8 IIdo 0 VIdo VII unk b 1906
do VIII unk b 1911
do IX unk b 1914
do conv
do unconv b 1905
do unkdb b 1907
do Xunev b 1913

Mitteld Bod Cred A
8 IV unk b 09

do unk b 06
102,0

102 250
101,60
102,25

Brdbg Rentenbr
Pomm ntenbrlefe
Posensche do
Preußische do
Eiehsische do 102 o0s
Sehiesische do 102,500Braunsehw 20 TIr To

Mark per Stück 217 000
Köin Mind Pr Anl 139 60eNeining i Ioee M p St 42 006

Anseländigche Fonds
Sindt Anleihen und Lose

e
Sorddtsehe Grunder

S XII unk b 12
do S XIII unk b 12

Pr Bd Cr S IVrz 116
do do S X r 110
do do 8 XIIIdo S XIV unk b Ob
do S VII do 1906
do 8 X VIII do 1010
do 8 XIX do 1911
do 8 XXI do 1913
do S XX unk b 1913
do S L
do S XV
do B XVI u convArgent Elsenb Am 5 100,756

o Anl v 1897 4 680 9062
Pr Ctr Bd Cr v 1890

Chilen Anl v 1889 4 66
105 004 r 4 105,608

neGrieeh b do v 1,6
do 59 do Kleine 1,6 63 00
do re P ſ 1,6 61,706do v do Kieige 16 51,7

Japan An r 1006 4 67

7

/2
4

4

4

/2
3

/2
3

4

4

4

32
/2

3

3

/2
4

4

4

4

3

3

4

4

4

3
g

4

4

3

Meckl H u W B S V 4

99 70 er
94,1 0b20

101,500

100,50b20
101,700
96 25626
95 00d6
95,000
95,500

100 30b26

101,00b26
102,00b2099,50 b

95 00bz6

141,906
122,00b2
101 50b20100 40626

t060 600

101,800
101 800

96 506
97,000

100 50d26

101 25d26
101,75026
94 2520

96,500
102,80d2
102,506

97,700
101,3060

94 50ba0
100,7 0020

100,75620
100,75b20
102 0 ob
102 20026

96 00d20

Pr Hyp A B abgk 4 100 20bz0
do do do 3 94,006do unk bis 1913 4 101,40b20

Preuß Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1910 4 100,506

do S XXV unk 14 4 1101,70b20
do 8 XXVIIunk 161 4 1102,250
do S XXVI unk 14 35 99,756
do S XXIV unk 12 3 96 50b20
do KIl Obl unk 08 4 100 00bz0
do Com Obl II b 100 4 102,600
do do IV unk 12 38 101,260
do do III unk 12 98 50b20

Rhb W B C 8 TX IXa 4 101,900
do S VI unic b 08 9 96 706
do S X von 1905 4 1102,260

Sächs Boden Credit
S III unk b 1909 4 1103,200

do S IV unk b 1910 4 102,500
äo S II unk b 1908 98,506

Scohwarzbg Byp B
8 III u V 4 100,50b26

do S VI unk b 12 4 101,900
do Ser I unk b 06 32 97,000

Westd Boden Credit
8 II kündb 4 ot,ooe

do Ser I 4 100,700do Ser V unk b 090 4 1101,400
do Ser VI unk b 10 4 101,800do Ser VII uſc b 18 4 102,800
do Ser III unk b O 31/2 95,000
do Ser IV uok b 07 3 96,200Westpr ritter I B /2 99,000

Aug 61,60 Sept Dez

4 Juli

4 Juli

Antwerpen 4 Fuli

Wolle

Petrolenm

Olsnnten Ole
Bremen 4 Juli

46 Pf in Doppeleimern 464 P
4 Juli

Schmalz fest
Fett waren

Loko Tubs
Räböl rubhig verzollt 66,00

Rüböl loco 58,00 Okt 68,650

Bank Akllien
Barmer Bank Verein
Braunsohw BanR
Bresl Wechsl Bank
CoburgerKreditbenk 5
DanzigerPrivatbank
Dtsch Asiat Bank
Dtsoh Eff W Hahn
do Hypoth B Berl
Gothaer Privatbank
Hamb Hypoth B
LübecokerKommerzhb
Meimming Hypoth B

Preuß edo fandbriekb
Westdtseh Bod Kr

10

792134 60b20
6i/2117 ob

Deutsche Eisenb Prliorltäüten
Halb Blankb 1884 e
Lüb Bücohen v 1902
Magd Wittenb St A
Starg Küstr uk 1906

6 108,008
98,950

7 129 00b2
177500

5 110,300
7/2149 55620
6 127,000
8 168,750
7 132,750
7 152 00ba0
ö6 118 75b26
7 1145,300
7 li46,750

3 95,000a
3 687,50bs 989,500

Dentsehe Elaenb Stamm Akt
Eutin Lübeck
Liegn Rawitsoh It B
Niederlausitzer
Nordh Wernig Lit A

3
3
3

4

Auslüäünd Elsenb Prliorltäten

89,990

72,406
97,300

Anatol Bhn I kleino
do Ergänz kleine

Centr Pac I Ref rz 49
do r2z 29Kosl Woron v 1884

Kronp Rudolfb gar
96 00b20
96 00b26

97 ob

101 2680

3 96,000
101,000
96 5060

116,606
111,000

100 4020
100 4020
101 o0 b

101,250
33
3 85 00 b Russ Südostbahn v 013 9460 Russ Südwestbahn

98,7 oba6

3 94,600
4 160,708

do v 1899 unk b 19090 4 101,30
do 1903 do 1912 4 102,70628
do v 1886 89 94 94 80
do 1 do 1906 3 94 bdo v 1904 unk b 1013 3
do Coentr Bodon

IIEdo do v 87,91 e 97,700do do w ümsl n 97,706

K Chark As v 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Smolensk
do Wind Ryb unk 09
North Paceifie Gen L
Osterr Frz St B alte
do 45 v 1874do o V 1685do do V 1895
do do I u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09

Rybinsk unk b 1906
Südösterr 5 Oblig

do GTürk Bagdad E A I

s 103,760
5 103,25820
4

3

S

73,30d0
100,70073 30t20

32,50b66 00b28

67,7502
79 000
75,60b2

73,75b20
765,60620

a9,500

110,600
100,6062

73,30b20

73,8074,00 de

73 70 d
106,50 h

07,00090,00 b

Warsoh W X XI 8

Anatol Figenh volle 5

G edo
129,0062

74 ob hein Spiegeieias st

84,60 de

97 50

Anusalünd Risenb Stamm Acte

Schmalz per Juli 110,50
r

1,765 Jan April 62,25
Rüböl ruhig

Baumwolle
Baumwolle ruhbig Upl midädl loco 657

Liverpool 4 Juli Schluß Baum wolle Vmsatz 7000
davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz Trägoe

Amoerikanische good ordinary I ieferungen
Juli August 6,74 Aug Septbr 5,66 Sept Okt 6,68

CÄnoouo ccccccc sttvooooXoOesterr einhtl Rente 4Portug Anl III Spee freo

Stetig

Alfeld Gron Papierk

good ordinary 33,60
433 average Santos

uhig

Hamburg 4 Fuli nachm 6 Uhr Räben Rohzueokoer 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usancge frei an bord Hamburg per
Juli 16,86 Aug 16,95 Okt 17,20 Dez 17,30 März 17,60 Mal 17,86

loco 9 sh 42

Branntwein 46 o Vol kür 100 kg ohne
Faß ab Brennerei loco 67,25 68,25 Juli Septbr 67,75 68,765Sept 60,50 61,50

Spiritus ruhig Jull 16,60 Juli Aug

Hamburg 4 Full Petroleum stetig Stand white loco 7,10
Sehluß Raffiniertes Type weiß loco

19,650 bzB Juli 19,60 Aug 19/6 Sept Dez 20,00 B

Juli 61,650

Indasirie Aktien
Albert Ohem Werireſ19 375 5002

9

Annaburger Steingut 10
Archimedes
Arenberg Bergbau
Baloke Tellering dCo
Berlin Charl Bau
Berl Vnionbrauerei
do Bock Br ev u m
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Pfefferberg Br

Braunk, u Brik Ind
Breslauer O lfabrik

do

Breuer Masch Fabr

Charlottb Wasserw
Consol Marie Br W
Contin Elektr Nrbg

do Spiegelglas Ges
Dresdn Gardin F
Dürkopp Bielek M
Düsseldorfer BVisonh

Eokert Maschinen F

do

Erkurter Strassenb
Façgon Mannstädt
Falkenst Gardinen
Flensburg Schiffbau
Freund Maseh conv
Gaggen Eisenw V A
Gelsenk GuBßstahl
Gerresh Glashütten

Görlitzer Eisenbbed
Grevenbroich Masch
Griesheim Elektron
Handoelsg f Grundb
Hansa Dampfsehiffg
Harb Wien Gummi
Harkort Bergw Ges 11
Harkort Brückenbau

do do St Pr
Hedwigshütte
Hein Lehmann
Herbrand Waggonk

Hofmann Waggon
Hotelbetriebs Ges
Ilse Bergbau
Körting Gebr
Lauchhammer conv
Linke Wagenbau
Mgdeb Bau u Kr B

do

do
do St Prior
Allg Gas

do Mühlenwerke
do Straßenbahn

Massener Bergbau
Mechan Web Zittau
Mix Genest Tel F
Mäller Speisefett
Neu Bellevue i Liqu
Nordd Eisw St t
do do Vorz Akt

Nordd Jute Sp Lit A
do do I,it BNordsee Dampfkkiseh

Nürnbg Herkulesw
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Metallschr

Rh Westf Sprengst

Saxonia Zementkabr
Schl Leinw Kramsta

Sechöfferhotf Br Mainz
Schöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
Schwartakopfk Mseh
Stollwereck b A
Strals Splelk st Pr
Terr Ges Halensee
V Chem Werk Charl
Ver Dampf Ziegolei
V Köln Rottw Pulv
V Stahlw Zyp u Wis
Voigtl Maseh St Akt
do do neuedo Vorz A

Woestfäl Kupfer
Woestl Boden Ges
Woll waren Merkur

130,25

d J 05

e

h i

6
35

8

kfreo

Spritfabrik 15
Caroline b Offleben 20

158

4

0

Delmenh Linoleum 20
Deutsehe Jute Spinn 12
do Linol Akt Rixd 12

17

12
28

3

Düsseldorf Waggonkf 17
9

Elberfold Farbenf 33
Papierkabrik 20

Gladbach Woll Ind 14

Hoffmann Stärkef 12

Magdeburg Bergw 28

Sächs Gussst Döhlen 15

Sehles Zinkh St Pr 21

Fest

uli 5,79
kt Nov 5,54

Firkins

a n e

Nov Dezbr 6,69 Dez Jan 6,63 Jan Febr 6,63 Febr März 5,68
März April 6,67

Meinllie
Hamburg 4 Juli Silber 89,26 Br 88,75 G
London 4 Juli Silber 30
Amsterdam 4 Juli Bankazinn 110,00
London 4 Juli Sohluß Chilikupker ruhig 81 ILatrI3 Mon 80 e Zinn wülig Straits 17676 3 Mon 1740 Biei tiau

span 165/6 engl 167/6 Zink ruhig gewölinl Marke 27 spez 27
Glasgow 4 Juli Vormittag Roheisen Mixed numbers

warrants 49 sh 10 d
Glasgow 4 Juli Schluß Roheisen Aixed numberswarrants Miiddelsborough 49 sh 1912 d

Chemische Produkte
London 8 Juli Chilisalp ord 11 sh 1 rakft 11 sh 7 d

Wuasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Faſi uns

2 W nArtern Brückenpegel 3 Juli 40,65 4 Juli 0,656
Woeibenkels Oberpegel 44 244do Unierpegei e 30 21 7Trotha n 56 2Alsleben Oberpegel 3 42,42 4 421

do Unterpegel 1,68 1,42 101Bernburg 1,16 a hio elKalbe Oberpegel J 41,66 4 41,64 2do Unterpegel 0,68 t 0,66 2
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldan Isor Bger EHlbe

I Jali Fall Wuehel JuliBudweis 3 0,20 ſrorgaun 4 0,671 I
brag T m Wittenberg 1,566 10Jungbunzlau 0,08 4 Roblau 0,99 12Laun 0,151 Barby 120 28Pardubitz 0,11 1 Magdevpure 1,31 11
Brandeis 0,15 2 Wangermde 1,97 11Melnik 0,26 65 Witienberge 1,70 6Leitmerita 0,23 8 Dömitz Peg 3 1,12 2Aubig 4 9,600 1 EEauenburg 4 1,211 1
Dresden 1,27 6

Aussig Von den oberen Plätzen werden 14 em Fall gemeldet

Oblikationen von Ind Ges Gewerksehb D Kaiser 4
Akt fes G An Fabr C le J i 499 80b28

0 o 4 mh Amerik Pakf 4 100,906151,508 AlIgem Elektr Ges 4 100,750 do do Alf 103 30628
192 00b0 do do 4 100 9062 Harpener conv 1892 4 100 6062
159,2562 Anhalt Kohlenwerkel 4 99,60b2 do unk 07 4 100,909
733,750 Berl Plektr Werke 4 101,50bz Hartm Maschinen 4/2 105,000
171,25020 do do unk 06 4 100,608 Helios elektr 2/2 72,00620
426,00b20 do do unk 08 4 101,25602 Hibernia 1903 4 101,900
119,750 Bismarckhütte 4 lEöchster Farbw 4
142,750 Braunschw Kohlen 4/2 vo4,a00 Hohenfels Gew 6
157,50626Buderus Eisenwerke 4 Gebr Körting 4 103,000
128 25020 Burbach Gewerkgeh 56 104,400 Krupp Gussstahl 4
239,750 Oharlott Wasserw 4 1100,2560 Laurahütte 4 100,900
220,60626Continentale do 4 102,500 II udw Löwe Co 4 1100,000

57,25d02 Dannenbaum 4 100,000 Naphtha Gold Anl 4/2 97 80b28
247,00b2 Dessauer Gas 2 106,7562 Neue Bod Ges 4 983,6962
135,600 do 1892 4 106,7502 do do 3 24,000337,750 do 16986 4 1103,90b2 Norddeutseh Lloyd 4/2 102 o08
353,75b2 Deutsch Atl Tel Ges 4 101,30b2 do do 4 100,600
112,6086 Ditsch Bierbrauerei 42 103 25628 do 1902 4 1100 8062
68,256 do Kabelwerke 42 104,900 Obersechl Eisenb B 4 1101,80b2

247,50d20 Donnersmarekhätte 4/2 97 100 do Eisen Ind 499,40b2
195,75b20Dortmund Vnion 5 110,900 Rombacher Hüttenw 4/2 104 70620
196 ob do do 5 1102,9062 Rybnicker Steink 4
267,00b20 do do 4 98,606 Schalker Gruben 4202,500 Plektr Lief Ges 4/2 104,50b2 o do 1898 4 102,000
415,00bz0 o Iicht u Kraft 4/2 104,00b28 do do 1899 4
154,00b20 o do unk 10 472 104,500 do do 19031 4 1100 00bz8
303,0020 Gelsenkireh Bergw 4 I00,600 BSehuckert Elektr 4 99,260
149 00b8Georg Mar Bergw a do do /2 102 008535 00 620 do 0 4 99,000 Siemens Halske 4 102,306
195,00b20 Ges f Plektr Vntern 499,50b3 Union Elektr 4 h
148,50b20 do 41/2103 90020 Zeitzer Maschinen 4203,40d2 F d130 00 a Oberlausitzer Bank 7 140,000158 ob Leipziger Börrso WSächbsische Bank 6 134,000
330,000 4 Jall 1906 do Bodenkreditanst 7 149,008127,60be0 Vogtländ Bk Plauen 10 199,750
lebe Deutsche Fonds rn Ri87,1080 en St Am V I666 5 i Alf Land 33

314,758 c c ev 3/2100 1002 Dresd Baubank i 0 zu 97 500
84 00b20 Altenb Stadt Anl v
261,000 1899 I u II 4 03,000 Iudustrie len197 00d2e0 Chemnitz St An 89 /2 98,900 J134,50dr0 do do 1902 unk 07 3 98,900 Altenb Akt Brauere 9 178,008
270,250 do do 1874 conv Se 08 900 Cröllwitz Papierfab 15
180,0000 do äo 1879 conv 3 98,908 D Spitzenfab Lp2 I 18 274,000
102,5062eHresd St A 1900 abg 3/2 88 408 Gera Jutespinn Lit 23
132,256 do do 1900 4 103,100 do do Lit B 18 286,006
192 75020Gera do v 1887 31/2 98,600 Germania P Chew 2 117,758
ſ61 50020 do do v 1903 3 88,500 Glauziger Zuckerfab 8 126,006
196 25b26 eipz do 1865 Th A 3 95,506 Gohlis Bierbr St A 6 130,008
207,256 do do 1897 Ser I 3 86,700 do do Prior A 6 130,006
333,50d26 do do 1876/84 u 87 3/2 98,900 Golaorn M St A F 127,008
270,00b20 do 1890 8 II v 87 3 98,900 Körbisdork Zuckerk 7 135,600
365,500 do 1897 Ser IIA 3 98,900 Leipzig Vereinsbr 15 260 256

20,00b20PIaueni V St A 1888 3/2 98,600 Malzfabr Schkeuditz 7 128,508
188,7520 do 1892 Ser II 3/2 98,600 Schönh Sächs Webst 14 260,0060
273 009 do St Anl 1897 372 98,600 Fr Schulz jr Leipzig 22 314,000
92,10620 do do 1903 3 98,600 Stöhr Co Kammg 110 166,750

529,800 do do 1892 4 11102,908 re Gasges 16 302 250
529,006 do 1897 Ser II 4 102,000 Tittel Krüger 1 19,000136,500 Kiesa St Anl 1891 98 31/2 99 106 Wornshs abg St A 6 13,760
114,50b28Wurzen do 1893 1902 32 99,800 Kammg Vorz A 8 134,006

u Eisonbahn Stann Alktien u
203 50b26 Aussig Tepiita 500 I ſ11 249,000148 ad ſBohm Norabahn du 125,280 tn Ah raugrs 4 877
260,50b20 Busohtiehrad Lit A 126/7 289,000 am u Zubunag o2
1306 o do Lit B 12 281 500 Gr al z Strassenb 4
71 ob Gra Kötlaoh 51/4118 o0o0 Täi p Baumw Sp u 600
o So Prag Dux Pr Akt o 008 ad Contraitheiter z
127,500 do Rleict Strassenb o 7or91,508 Auslünd Visenb Prior Obl do Kamm arn 5 18153 50 d ussig Tepi 96 folg 372 94 20 ßeuaun l 1617756Malzfabr Schkeuditz 4 101,250197,502 Böhm Noräbahn 1903 8 94,500 Ianst Gewkseh 67ev 4 100 750
182 so do 1882 Gold 4 100,750 do do 1876/78 ev 4 101 200
76 I Busehtiehr 1896 gr 4 00,000 o 1882 4 o 20

122,5029 Dux Bodenb 93 stfr 3 80,400 o do 18934 101200
210,2590 o 1891 sttr Silber à 99,753 o o 1897 4 101200
175,50d2 o o Golä 4 oo so do 1902 4 102400
207,00d20 o Em I 18691 5 109,600 Söhr Go Leipzig 41/2 102 000232 302 do Em I11871 5 109 500 ittel Krüger b

c v 7 e Zoitzer Par u Soi 1007509 raz c m oel 4 591800 Naumburg Braunk 4 100 506

178,6 erV nriese Kohlen Aktien u r346,2000 Fr Rmierzoh r V 9 88,730 Erzgob t3teinr A V b iiblog
235,0080 o do 3 98,200 Gjersd i V St A 18 373 600
122,502 Landst Bank Bautzen 3 99,75820 do do Pr A I 52,50 835,000
128,759 Leipa H B u Anl g do do do II48 735,0002575 ob 8 V unk b 1906 97,500 Kaigergrube b Gers
207,000 do 8 VII do 1908 3 97,600 dort St A G 330,000148 o do X do i915 9 97,600 do do Pr A 21 550,000
261 o do 8 Bund C 4 102,600 Oberhohnd Forst 0 8000
209,50 do D 4 02,600 do Jehader 10 130000203 00 ba 33 r e 132 z ähäh 270 4016,00

3 t Gro nsgl 150 1630,0027 42 u ine 22,600 Priedenegr Meusol w 40 900 o

i döh Dank Aktion m t 24 r Rda Hauſe T ärunab Lpe ſ i 500 90 a63 00220 ne einz Boubani 577 106,000 V erelnegl in Meusol

o t o 90 Prior Akt 1Löbauer Banh 6 i2760 Prior Abt 106 1776 09
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